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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Bekanntmachung des Beteiligungsberichtes der

Stadt Amorbach für das Jahr 2022

Auf Grund des Art. 94 Gemeindeordnung ist die Stadt Amorbach verpflichtet jährlich 
einen Bericht ihrer Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat-
rechts zu erstellen, wenn ihr mindestens der zwanzigste Teil der Anteile eines Unter-
nehmens gehören.

Der Beteiligungsbericht 2022 wurde dem Stadtrat in seiner Sitzung vom 18.01.2024 
vorgelegt und von diesem zur Kenntnis genommen.

Der Beteiligungsbericht liegt gemäß Art. 94 Abs. 3 GO in Verbindung mit der Bekannt-
machungsverordnung vom Tage dieser Veröffentlichung auf die Dauer einer Woche 
im Rathaus Zi.Nr. 1.02, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnah-
me öffentlich auf. Darüber hinaus liegt der Beteiligungsbericht während des ganzen 
Jahres im Rathaus zur Einsicht bereit.

Amorbach, den 19.01.2024

Stadt Amorbach
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stellenausschreibung Freibad-Kiosk

Du bist zuverlässig und hast Spaß am Umgang mit Gästen? Dann bist du bei uns 
richtig! Die Stadt Amorbach sucht für die kommende Freibadsaison Aushilfen zur Ver-
stärkung des Kiosk-Teams.

Interessierte melden sich bitte per Mail mit Angabe der Kontaktdaten bei Herrn Frank 
Heilmann (frank.heilmann@stadt-amorbach.de).

Rathaus am 13.02.2024 geschlossen

Das Rathaus in Amorbach und das Standesamt Amorbach / Bayerischer Odenwald 
bleiben am „Faschelnachtsdienstag“, 13.02.2024, geschlossen. An den übrigen  
Faschingstagen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den gewohnten 
Zeiten zur Verfügung.
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Europawahl am 09.06.2024 –
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!

Vom 6. bis 9. Juni 2024 wählen die Bürgerinnen und Bürger der Europäischen Union 
zum zehnten Mal das Europäische Parlament. Die Bundesregierung hat als Wahlter-
min für die Europawahl in Deutschland den Sonntag, 9. Juni 2024 bestimmt.

Zur Wahldurchführung und Auszählung der abgegebenen Stimmen, ist das Wahlamt 
der Stadt Amorbach wieder auf der Suche nach engagierten und motivierten Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern.

Wir suchen Personen…
… die sich gerne aktiv für eine gelebte Demokratie einsetzen möchten.
… die gerne im Team zusammenarbeiten.
… ab 18 Jahren.
… egal ob bereits mit Wahlerfahrung oder Ohne.

Neben einem tollen Team und Verpflegung im Wahllokal/Briefwahllokal, wird den 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern ein sog. Erfrischungsgeld für den Dienst am Wahl-
tag gewährt. 

Sie haben Lust mitzumachen? Das freut uns sehr! Schicken Sie bitte eine E-Mail mit 
Angabe Ihres Vornamens, Namens, Adresse und Telefonnummer an 
wahlamt@stadt-amorbach.de oder tobias.laske@stadt-amorbach.de.

Bei Fragen zum Wahldienst können Sie sich gerne bei Herrn Laske (09373/209-22) 
melden.

Stadt Amorbach
- Wahlamt -

Stadtratsitzungen

Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 22.02.2024
Donnerstag, 14.03.2024

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder un-
serer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.
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Die Stadt Amorbach sucht für ihre  

Kindertagesstätte „Haus der Kinder“

ab sofort

eine PÄD. FACH- ODER ERGÄNZUNGSKRAFT
(m/w/d) in Teilzeit

IHR PROFIL:

 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als päd. Fach- o. Ergänzungskraft (m/w/d)

 Spaß und Freude an der Arbeit mit Kindern 

 Ein hohes Maß an Leidenschaft, Engagement, Kooperations- & Reflexionsfähigkeit

 Eigeninitiative, Belastbarkeit, Aufgeschlossenheit und Empathie

 Teamfähigkeit, aber auch selbständige Arbeitsweise

UNSER ANGEBOT:

 Abwechslungsreicher Arbeitsplatz

 Die Mitarbeit in einem freundlichen, aufgeschlossenen und dynamischen Team

 Geregelte Arbeitszeiten

 Die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

 Betriebliches Gesundheitsmanagement, Betriebl. Altersvorsorge & Fahrradleasing

 Die Vergütung erfolgt entsprechend der Qualifikation und Berufserfahrung nach TVöD

ab September 2024

BERUFSPRAKTIKANTEN (m/w/d)  
(39 Wochenstunden)

€

@

i

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail im PDF-Format bis zum 26.02.2024  
an die Personalstelle der Stadt Amorbach (lena.hennesthal@stadt-amorbach.de)  
oder per Post an Stadt Amorbach – Kellereigasse 1- 63916 Amorbach.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung entsprechend den gesetzlichen  
Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt. Reisekosten anlässlich eines möglichen Vor-
stellungsgespräches werden nicht erstattet. Eingehende Bewerbungen werden  
stets nach DSGVO behandelt.
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Die Stadt Amorbach sucht für ihre  

Kindertagesstätte „Haus der Kinder“

ab sofort

einen MITARBEITER IM KÜCHENDIENST (m/w/d)

IHR PROFIL:

 Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Selbständigkeit

 Flexibilität bei den Arbeitszeiten

 Gültiger Gesundheitsausweis bzw. Bescheinigung nach Infektionsschutzgesetz

IHR AUFGABENGEBIET:

 Unterstützung bei der täglichen Essensausgabe

 Spülen des Geschirrs und der Warmhaltebehälter mit  
einer Industriespülmaschine

 Endreinigung der Küche

 Die Stelle hat einen Umfang von 7,5 Wochenstunden im Zeitraum von 12.15 Uhr bis 13.45 Uhr.

 Die Vergütung erfolgt im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses (538 € - Job).€

@

i

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail im PDF-Format bis zum 26.02.2024  
an die Personalstelle der Stadt Amorbach (lena.hennesthal@stadt-amorbach.de)  
oder per Post an Stadt Amorbach – Kellereigasse 1- 63916 Amorbach.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung entsprechend den gesetzlichen  
Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt. Reisekosten anlässlich eines möglichen Vor-
stellungsgespräches werden nicht erstattet. Eingehende Bewerbungen werden  
stets nach DSGVO behandelt.

Sanierungsberatung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Errichtung, Änderung, Nutzungsänderung, Instandsetzung und -haltung von bau-
lichen Anlagen in der Altstadt erfordert die Genehmigung und Einhaltung denkmal-
schutzrechtlicher Vorgaben. Im Gegenzug gibt es die Möglichkeit einer Förderung 
durch das kommunale Förderprogramm sowie mögliche steuerliche Abschreibungs-
vorteile. All diese sichtbaren Veränderungen sind mit der Stadt Amorbach oder der 
beauftragten Sanierungsplanerin abzustimmen. 
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Dafür bietet die Stadt Amorbach zukünftig nur noch feste Sprechtage mit der Sanie-
rungsplanerin (Frau Haines, Büro Haines-Leger, Würzburg) an.

Sollten Sie eine Maßnahme an einer Immobilie im Altstadtbereich geplant haben, kön-
nen Sie sich für eine Beratung im Rahmen eines Sprechtages anmelden. Während 
dieses Sprechtages werden das Stadtbauamt sowie die Sanierungsplanerin das je-
weilige Objekt vor Ort begutachten und die Vorgaben sowie Fördermöglichkeiten ge-
meinsam eruieren. Die fachliche Begleitung ergeht für Sie kostenfrei und ist für eine 
vollständige Beantragung der Maßnahme essenziell.

Der erste Sprechtag mit Städteplanerin Frau Haines findet am

Mittwoch, den 21.02.2024

statt.

Anmeldungen erfolgen über das Bauamt der Stadt Amorbach, 
Herrn Krug, 09373 209-30 oder Mail: lucca.krug@stadt-amorbach.de.
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Bericht aus der Stadtratsitzung vom 18.01.2024

Bauantrag auf Nutzungsänderung eines bestehenden landwirtschaftlichen  
Gebäudes in ein Wohnhaus auf dem Grundstück Boxbrunn 9
Das in drei Teile gegliederte landwirtschaftliche Gebäude bestehend aus einem Stall 
mit Sandsteinfassade, einer weiteren Stallung mit darüber liegendem Heuboden so-
wie einer Maschinenhalle soll zur Wohnraumnutzung umgebaut werden. Dem Bauan-
trag ging bereits eine Bauvoranfrage voraus, welcher seitens des Stadtrates und auch 
der Baugenehmigungsbehörde zugestimmt wurde.

Die Sandsteinmauer beim Stall im Süden mit kleinen, für Stallungen typischen, Bo-
gensegment Fenstern befindet sich in einem guten Zustand und soll im Zuge der 
Nutzungsänderung erhalten und lediglich von innen behandelt werden. Das mit Ziegel 
gedeckte Pultdacht mit Photovoltaikanlage entspricht den aktuellen Anforderungen 
und kann erhalten werden. Lediglich ist beim Ausbau eine thermische Trennung oder 
Dämmung im Gebäudeinneren vorgesehen.

Die in Richtung Norden angrenzende Stallung in Massivbauweise weist ebenfalls eine 
gute Bausubstanz aus. Der darüberliegende Heuboden verläuft mit einem Höhenver-
satz über die nördlich angrenzende Maschinenhalle und ist mit Eternit-Wellplatten 
gedeckt. Diese sollen durch eine neue Dachdeckung ersetzt und durch Dachfenster 
eine bessere Belichtung des Wohnraums ermöglicht werden.

Im Zuge der Nutzungsänderung ändert sich die überbaute Grundfläche nicht, da keine 
Anbauten erfolgen und die Maßnahme nur innerhalb der bestehenden Konstruktion 
realisiert wird. Die wegemäßige Erschließung sowie Ver- und Entsorgung sind gesi-
chert und im Bauantrag detailliert dargestellt. Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart 
der näheren Umgebung ein. Auf Grundlage der damaligen Zustimmung zur Bauvor-
anfrage und der nun auch nicht sonderlich veränderten Planung erteilte das Gremium 
einstimmig das gemeindliche Einvernehmen und begrüßte dieses Vorhaben.

Bauantrag auf Errichtung mehrerer Gauben sowie auf Verglasung des Giebel-
balkons für das Anwesen Klostersteige 22
Das Grundstück liegt innerhalb des Bebauungsplanes „Unterm Klostersteig IV“. Es 
handelt sich um ein allgemeines Wohngebiet (WA) nach § 4 BauNVO. Das Dach-
geschoss des Zweifamilienwohnhauses soll energetisch saniert werden. Um die ak-
tuellen Wärmeschutzanforderungen zu erfüllen, muss die Dachfläche neu gedämmt 
werden. Im Zuge der Dacherneuerung ist ergänzend die Errichtung von zwei Schlepp-
gauben und einer Satteldachgaube als Zwerchgiebel vorgesehen. Es ist vorgesehen, 
den Giebelbalkon durch Verkleidung aus Isolierglas in die Dachgeschosswohnung zu 
integrieren.

Von den Bauwerbern werden folgende Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes beantragt:

Die Festsetzung des Bebauungsplanes besagt, dass Schleppgauben eine Breite von 
2,50 m nicht überschreiten dürfen. Geplant ist eine Breite von 3,50 m. Begründet wird 
dies u.a., dass sich die Gesamtbreite der Fensterfläche nach dem darunterliegen-
den Fensterelement in der EG-Wohnung richtet. Deshalb soll die Breite der Gaube  
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3,50 m betragen. Im Gegensatz zu Dachflächenfenstern blockieren Gauben keine 
Flächen für Photovoltaikanlagen.

Zwerchgiebel bzw. Satteldachgauben dürfen lt. Bebauungsplan eine Breite von  
2,00 m nicht überschreiten. Beantragt wurde für den Zwerchgiebel eine Breite von 
3,80 m. Die Breite des Zwerchgiebels wird von der Eingangssituation und der Größe  
des Treppenhauses vorgegeben. Das Treppenhaus ist 3,80 m breit. Konstruktiv  
bedingt ergibt sich somit die gleiche Giebelbreite.

Die Ver- und Entsorgung ist gesichert. Außerdem soll ein neuer Stellplatz entstehen 
und alle Nachbarbeteiligungen wurden durchgeführt.

Diesem Bauantrag ging eine Bauvoranfrage voraus, welcher mit den Befreiungsan-
trägen seitens des Stadtrates und des Landratsamtes zugestimmt wurde. Da der nun 
eingereichte Bauantrag identisch zur Bauvoranfrage ist, wurde erneut vollumfängliche 
Zustimmung erteilt.

Bauantrag auf Errichtung von 11 Werbeanlagen zum Neubau einer Edeka-Filiale 
auf den Grundstücken Krummwiese 3
Die geplanten Werbeanlagen befinden sich im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet Krummwiese“. Im Flächennutzungsplan ist dieser Bereich des 
Bebauungsplanes als Sondergebiet (SO) nach § 11 BauNVO ausgewiesen. Vorgese-
hen ist ein Spanntuchtransparent, Einzelbuchstaben- und Spanntuchanlage, Banner-
systeme, Einfahrtstele und Fahnenmasten. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes 
hinsichtlich der 11 Werbeanlagen werden vollumfänglich erfüllt.

Die Schoofs Immobilien GmbH ist aktuell in den letzten Zügen der Bauphase. Am 
01.02 ist geplant, den Edeka Markt zu übergeben, so dass Edeka ab da dann die 
Möbel in den Markt bringen und seine Technik installieren wird, ebenso die Produkte 
anliefert und regaliert. Wenn alles nach Plan läuft, soll am 6.3.2024 der Markt eröffnet 
werden. Etwa eine Woche nach Eröffnung wird dann auch mit den ersten Abbruch-
arbeiten des KiK-Marktes und des alten Edeka-Gebäudes begonnen, um auch den 
zweiten Bauabschnitt noch in diesem Jahr an die Mieter Rossmann und KiK zu über-
geben. Das Gremium erteilte Zustimmung.

Antrag auf Genehmigung zur Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem An-
wesen Löhrstraße 14
Das Anwesen besteht aus einem historischen Vorderhaus sowie rückwärtig anschlie-
ßenden Anbauten und liegt im Ensemble „Altstadt Amorbach“ gem. Art. 1 Abs. 3 
DSchG, innerhalb eines Bodendenkmals, im Kerngebiet der Baugestaltungssatzung 
und Geltungsbereich des förmlich festgesetzten Sanierungsgebietes sowie im Förder-
gebiet des Kommunalen Förderprogramms der Stadt Amorbach.

Geplant ist die Errichtung von PV-Anlagen auf den nach Westen sowie Osten orien-
tierten Dachflächen der Anbauten. Diese sind vom öffentlichen Raum nicht einsehbar.

In der Baugestaltungssatzung ist ausgeführt, dass PV-Anlagen im Ensemble und auf 
Einzelbaudenkmälern unzulässig sind. Möglich sind sie allerdings an untergeordneten 
Nebengebäuden, sofern die Dachfläche des öffentlichen Raums nicht einsehbar ist.

Dem Antrag ging eine Begehung mit dem städtischen Bauamt sowie der Städteplane-
rin Frau Sylvia Haines voraus. Frau Haines schreibt in ihrer sehr detaillierten Stellung-
nahme, dass eine negative Wirkung auf das Stadtbild nicht zu erwarten ist.
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In der Stadtratssitzung am 05.10.2023 wurde die geplante Änderung bzw. Anpassung 
der Baugestaltungssatzung vorgestellt und Beschluss gefasst, dass nun eingehende 
Anträge auf Grundlage dieses Entwurfs bearbeitet werden können. Diese Anpassung 
basiert auf der Änderung des Denkmalschutzgesetzes. Die geplante Anordnung der 
Module erfüllt diese Anforderungen. 

Aufgrund des Ensembleschutzes und der Nähe zu Einzeldenkmälern kommt der Stel-
lungnahme der Denkmalbehörden eine prioritäre Bedeutung zu. Die Umsetzung der 
Maßnahme darf erst nach erfolgter denkmalschutzrechtlicher Erlaubnis sowie nach 
sanierungsrechtlicher Genehmigung erfolgen.

Auf Grundlage des Entwurfs der Änderung der Baugestaltungssatzung, unter Beach-
tung der Stellungnahme der Städteplanerin Frau Sylvia Haines, sowie aufgrund der 
Tatsache, dass die Dachflächen vom öffentlichen Raum nicht einsehbar sind, erteilte 
das Gremium das gemeindliche Einvernehmen.

Beitritt als Gesellschafter in die REW Untermain GmbH zur Förderung des Aus-
baus erneuerbarer Energien in der Region Aschaffenburg-Miltenberg
Die Kommunen im Landkreis Miltenberg möchten gemeinsam mit der Stadt Aschaf-
fenburger und den Gemeinde- und Stadtwerken mit kommunalem Hintergrund aus der 
Region das REW (Regionales Energiewerk Untermain) als GmbH gründen. Aufgabe 
der REW ist es, den Ausbau erneuerbarer Energien in der Region voranzutreiben und 
so einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Dabei setzt die Gesellschaft 
auf eine enge Zusammenarbeit mit lokalen Unternehmen und Akteuren sowie auf die 
Beteiligung der Bevölkerung, insbesondere über die Beteiligung von Bürgerenergie-
genossenschaften.

Als Rechtsform der REW wurde die GmbH mit folgender Beteiligung gewählt:
• 51 % Gemeinden, Beteiligungsquote nach den Einwohnerzahlen
• 48 % Gemeinde- und Stadtwerke (City-use, AVG, Entega Darmstadt, Gasuf)
• 1 % Bürgerenergiegenossenschaft Untermain e.G

Die Aschaffenburger Versorgungs-GmbH (AVG) hat die Gesellschaft zunächst als 
Alleingesellschafter gegründet, um den Gesamtprozess zu beschleunigen. Nunmehr 
stehen die Weiterveräußerung und Abtretung der Gesellschaftsanteile zum Nominal-
wert an die weiteren Gesellschafter an.

Die Finanzierung des laufenden gewöhnlichen Geschäftsbetriebs der Gesellschaft 
erfolgt über jährliche Einzahlungen in die Kapitalrücklage der Gesellschaft. Die Kos-
ten hierfür werden initial auf ca. 500.000 Euro/p.a. geschätzt, wobei diese je nach 
Anzahl der gleichzeitig zu entwickelnden Projekten auch variieren können. Um allen 
Gemeinden eine Beteiligung an der REW Untermain GmbH zu ermöglichen, wurde 
eine disquotale Beteiligung der Finanzierung, bei der eine Gewinnausschüttung, bei 
der die Höhe der Ausschüttung nicht im Verhältnis zu den Anteilen der Gesellschaft 
steht, beschlossen.

Die Kommunen als 51 % Gesellschafter finanzieren zusammen 100.000 Euro/p.a., die 
48 %-Gesellschafter finanzieren 400.000 Euro/p.a, dies entspricht bei vier Partnern 
einem Betrag von jeweils 100.000 Euro/Gesellschafter/p.a. Die Bürgerenergiegenos-
senschaft Untermain e.G. finanziert 1 %, welches einem Betrag in Höhe von 5.000 
Euro/p.a. entspricht.
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Die REW treibt die Energiewende in der Region an, insbesondere durch die Reali-
sierung von Erneuerbare Energie Projekte in eigenen Projektgesellschaften, die Be-
teiligung von Bürgern und regionalen Firmen an den Projekten und langfristig durch 
Mitgestaltung der Wärmewende und von Speicherprojekten für erneuerbare Energien.

Die Hauptaufgaben der REW stellen sich dabei wie folgt dar:

Das REW akquiriert und sichert Flächen zur Realisierung von Erneuerbaren Energie-
Projekten (Schwerpunkt Windenergie und Freiflächen-Photovoltaik) bei den kommu-
nalen Gesellschaftern oder bei anderen privaten oder öffentlichen Grundstückseigen-
tümern. Hierzu soll die REW mit den Grundstückseigentümern (reine) Pachtverträge 
abschließen.

Die Regierung von Unterfranken hat die Satzung und den Konsortialvertrag kommu-
nalrechtlich geprüft und mit E-Mail vom 13.12.023 in Abstimmung mit dem Landrats-
amt Miltenberg ihre Freigabe erteilt.

Als Gründungsgeschäftsführer fungierten Hr. Dieter Gerlach (ehemals AVG) und Hr. 
Christoph Keller (Geschäftsführer emb). Mit Beitritt der kommunalen Gesellschafter 
wird Hr. Dieter Gerlach als Geschäftsführer abberufen und ein von der Gesellschaf-
terversammlung gewählter kommunaler Vertreter neben Christoph Keller zum Ge-
schäftsführer bestellt. Weiterhin werden in der Gesellschafterversammlung die vier 
kommunalen Aufsichtsräte bestimmt. 

Der Stadtrat beschloss den Beitritt als Gesellschafterin zur REW Untermain GmbH 
durch Übernahme eines Geschäftsanteils in Höhe von ca. 1,12 %. Die Höhe des end-
gültigen Geschäftsanteiles ergibt sich aus den Einwohnerzahlen der beteiligten Kom-
munen. Die Übertragung des Geschäftsanteils erfolgt zum Nominalwert von 1.123,33 €  
auf Grundlage des rechtlich geprüften Gesellschaftsvertrags und Konsortialvertrag.

Festsetzung des kalkulatorischen Zinssatzes ab dem Buchungsjahr 2023
Gemäß § 12 KommHV-Kameralistik ist es erforderlich, für Einrichtungen, die in der 
Regel aus Entgelten finanziert werden, im Verwaltungshaushalt auch eine angemes-
sene Verzinsung des Anlagekapitals zu veranschlagen. Wird der Zinssatz zu niedrig 
bemessen, bedeutet dies, dass die kostenrechnenden Einrichtungen vom städtischen 
Haushalt subventioniert werden müssen, was aufgrund Art. 62 Abs. 2 Nr. 1 Gemeinde-
ordnung nicht vereinbar wäre. Zu hohe kalkulatorische Zinsen wiederum würden den 
Bürger in nicht vertretbarer Weise belasten.

Der allgemeinen Entwicklung der Zinspolitik der Europäischen Zentralbank Rech-
nung tragend sowie unter Beachtung des durch die Stadt Amorbach aufgenommenen 
Fremdkapitals und dessen Verzinsung wurde dem Vorschlag des Stadtkämmerers, 
Herrn Markus Bechert, den kalkulatorischen Zinssatz um weitere 0,25 % auf 2,50 % 
ab dem Buchungsjahr 2023 zu reduzieren, Zustimmung erteilt.

Information über die Beteiligungen der Stadt Amorbach 
an privaten Unternehmen 
Die Stadt Amorbach hat zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlich-
keit jährlich einen Bericht über die Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform 
des Privatrechts zu erstellen. In diesem Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, 
bei denen die Stadt Amorbach mindesten über 1/20 des Anteils verfügt. Die Stadt 
Amorbach war im Jahr 2022 an keinem Unternehmen mit mindestens dem zwanzigs-
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ten Anteil beteiligt. Aus dem erstellten Beteiligungsbericht des Jahres 2022 werden 
dem Gremium als auch der Öffentlichkeit trotzdem entsprechende Informationen über 
die wirtschaftlichen Beteiligungen der Stadt Amorbach außerhalb des kommunalen 
Haushalts zur Verfügung gestellt. Hier handelt es sich vor allem um die Beteiligung 
an der Wärmeversorgung Amorbach GmbH sowie dem Kommunalunternehmen der 
Stadt Amorbach.

Bestellung von Mitgliedern für den Seniorenbeirat der Stadt Amorbach
Die steigende Zahl der Seniorinnen und Senioren verdeutlicht die Notwendigkeit, der 
Altersgerechtigkeit des Gemeinwesens noch weiter als bisher besondere Aufmerk-
samkeit zu schenken. Deshalb ist es unabdingbar, Seniorinnen und Senioren stärker 
an der politischen Willensbildung zu beteiligen und ihnen die Möglichkeit einzuräu-
men, ihre Interessen auch auf kommunaler Ebene zu vertreten. Unter Würdigung die-
ser Überlegungen hatte der Stadtrat der Stadt Amorbach bereits im Jahre 2014 den 
Seniorenbeirat ins Leben gerufen. Dieser dient als Ansprechpartner für die Senioren, 
unterstützt deren Anliegen sowie Interessen und Aktivitäten. Er entwickelt in alters-
bedeutsamen Bereichen Ideen zur weiteren Verbesserung der Lebensverhältnisse. 
Grundsätzlich werden dabei die Zielsetzungen des „Seniorenpolitischen Gesamtkon-
zeptes des Landkreises Miltenberg“ beachtet. 

Sehr erfolgreich hat er in den letzten Jahren agiert und zahlreiche Hinweise und Ver-
besserungsvorschläge für die älteren Mitbürger:innen eingebracht. Er hat die Auf-
gabe, sich für die Mitwirkung der älteren Menschen am Leben in der Gemeinschaft 
einzusetzen und damit der Gefahr der Isolierung im Alter entgegenzuwirken. Er unter-
stützt die Interessen von Senioren gegenüber Behörden und Institutionen, führt aber 
keine Rechtsberatung durch. Die Stadtverwaltung hat die Aufgabe, Vorlagen, die sich 
mit besonderen Angelegenheiten von Senioren befassen, vor der Beratung im Stadt-
rat oder in den Ausschüssen dem Seniorenbeirat zur Behandlung und Stellungnahme 
rechtzeitig zuleiten.

In § 2 Zusammensetzung des Seniorenbeirates ist ausgeführt, dass der Senioren-
beirat sich aus 8 zu berufenden Mitgliedern zusammensetzt. Diese dürfen in keinem 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis zur Stadt stehen. Der jeweilige Seniorenbeauftragte des 
Stadtrates, derzeit Stadtrat Wolfgang Härtel, ist kraft Amtes ordentliches Mitglied und 
gehört dem Seniorenbeirat an. Rechtzeitig vor dem Beginn der jeweils neuen Amtspe-
riode werden über eine öffentliche Bekanntmachung der Stadt Amorbach die Bürger 
eingeladen, ihre Kandidatur anzumelden oder Vorschläge einzureichen. Die Amtszeit 
des jetzigen Seniorenbeirats der Stadt Amorbach endete mit dem 31.12.2023.

§ 3 Bestellungsverfahren sagt aus, dass die Mitglieder des Seniorenbeirates für einen 
Zeitraum von 3 Jahren vom Stadtrat berufen werden. Eine erneute Kandidatur zum 
Seniorenbeirat und Berufung durch den Stadtrat ist zulässig. Im Amtsblatt- und Mittei-
lungsblatt vom 07.11.2023 waren die Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, Vorschläge  
für die nächste Legislaturperiode des Seniorenbeirats einzureichen.

Folgende Vorschläge gingen bis zum Fristende 17.11.2023 ein:
• Monika Schnorr, Georg-Stang-Ring 19
• Karl Josef Müller, Königsberger Straße 10
• Elisabeth Zipf, Georg-Stang-Ring 10a
• Schneider Jürgen, Georg-Stang-Ring 7

A
m

o
rb

a
c
h



Bayerischer Odenwald vom 30.01.2024 – Seite 13

• Hennich Paul, Berliner Straße 22
• Stephan Schüller, Hintere Gasse 17a

Stadtrat Wolfgang Härtel ging auf den Start der letzten Legislaturperiode inmitten der 
Corona-Pandemie ein, wodurch die Arbeiten sehr erschwert waren. Da keine Gemein-
schaftsveranstaltungen möglich waren, war alles sehr mühsam. Dennoch wurden ver-
schiedene Themen, welche vom Seniorenbeirat beantragt wurden, auch umgesetzt. 
Zu nennen wäre da u.a. die Erhöhung der Sitzbänke im Friedhof, Anschaffung und 
Installation von Gymnastikgeräten sowie eine Boulebahn an der Parzival-Sporthal-
le. Hierfür engagierte sich ganz besonders der damalige Vorsitzende Andreas Wolf, 
welcher sich auch für die Anschaffung einer Sitzgruppe verantwortlich zeigte. Eine 
geplante Eröffnung konnte aufgrund schlechter Witterung nicht stattfinden und wird im 
Frühjahr nachgeholt. Die konstituierende Sitzung wurde für Montag, 05.02.2024, um 
18.00 Uhr terminiert. Der Stadtrat beruft die genannten Personen entsprechend § 3 
der Seniorenbeiratssatzung zum Seniorenbeirat.

Beseitigungsanzeige für den Abbruch der Bestandsscheune und verschiedener 
Nebenanlagen auf dem Grundstück Löhrstraße 26
In Art. 57 Abs. 5 der Bayerischen Bauordnung ist die verfahrensfreie Beseitigung von 
baulichen Anlagen definiert und eine Beseitigung anzuzeigen. In diesem konkreten 
Fall handelt es sich u. a. um nicht freistehende Gebäude, eine Scheune, eine Garage, 
einLager und eine Überdachung. Da die Gebäude nicht freistehend sind, muss durch 
einen Tragwerksplaner die Bescheinigung über die Standsicherheit sowie eine Rück-
baubeschreibung vorliegen. Diese Voraussetzungen wurden erfüllt. Für den Neubau 
auf der entstehenden Fläche gab es bereits Ortstermine mit dem Stadtplanungsbüro.

Bekanntgabe
Schnelle und zuverlässige Kommunikation über das World-Wide-Web ist Bestandteil 
vieler Arbeitsvorgänge und sichert damit Aufträge wie Arbeitsplätze. Mit dem neuen 
Glasfaserkabelnetz werden wir diesen berechtigten Erwartungen gerecht.

Da Telekom sich an ihre Zusage, bei verschiedenen Kommunen auszubauen, nicht 
gehalten hat, haben wir uns rechtzeitig bemüht, ein Privatunternehmen für den kom-
pletten Glasfaserausbau zu gewinnen. Mit der BBV ist uns dies gelungen. Viele Unter-
nehmen, Bürger*innen haben einen Vertrag für das „Toni-Produkt“ der BBV abge-
schlossen.

Aufgrund einer Firmenfusionierung von BBV und Leonet hat sich der Ausbau bedauer-
licherweise zeitlich verschoben. Alle Kunden werden in diesen Tagen darüber schrift-
lich informiert. Der Ausbau startet im 2. und 3. Quartal, zunächst in Kleinheubach, 
Laudenbach und Rüdenau. Es bleibt dabei, dass 35 Millionen Euro für den Glas-
faserausbau ohne Steuergelder und kommunalem Eigenanteil privatwirtschaftlich im 
Allianzgebiet investiert werden. Am Montag, 11.03.2024, wird die Stadt Amorbach mit 
der Fa. Leonet zur Informationsversammlung alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
und Stadtteile in die Alte Turnhalle einladen.

Verschiedenes
Stadtrat Thomas Bischof hatte darum gebeten, dass sich der Stadtrat für ein gene-
relles „Böllerverbot“ in der Silvesternacht ausspricht und reichte hierfür einen Antrag 
ein. Er begründete diesen mit der historischen Altstadt und schützenwerter Gebäude, 
der enormen Belastung der heimischen Tierwelt sowie Haustiere und der Feinstaub-
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belastung sowie tausende Tonnen vermeidbarem Müll. Als Alternative schlug er eine 
Lasershow vor, welche ein Entgegenkommen im Sinne einer höheren Akzeptanz im 
Zusammenhang mit dem Böllerverbot wäre. Darüber hinaus wäre es grundsätzlich ein 
attraktives Angebot, um Menschen in die Innenstadt zu locken und somit eine hohe 
Belebung und zusätzliche Kopplungseffekte für die ansässigen Gastronomiebetriebe 
zu schaffen, so Bischof.

Bürgermeister und Stadtrat waren sich einig, dass die Feinstaubbelastung an 
Silvester üblicherweise zur höchsten im ganzen Jahr gehöre, man rechnet mit 
ca. 2.500 t. 
Für viele Tiere bedeutet der Silvesterlärm tatsächlich Stress und eine Belastung. So-
wohl Haustiere als auch Wildtiere reagieren oft sensibel auf den Lärm und die blitz-
artigen Funken am Himmel.

Der Bürgermeister teilte mit, dass zufällig am Sitzungstag auch ein Antrag eines Bür-
gers in der gleichen Thematik eingereicht wurde, welcher danach fragte, wer denn 
alte Fachwerkhäuser in der Innenstadt vor gefährlichen Silvesterraketen schütze. Der 
jährliche Hinweis im Amtsblatt habe bedauerlicherweise keine Wirkung. Persönliche 
Hinweise an die Zündler zeigen, dass sie nicht gelesen, nicht verstanden oder be-
wusst missachtet werden. Der Bürger fügte seinem Schreiben diverse Fotoaufnah-
men bei, u.a. von einer großen Müllhalde an der „Steinernen Brücke“, mehreren ein-
gesammelten Raketenresten auf seinem Grundstück sowie vom Templerhaus und 
Brandstellen an Gebäude und Tischabdeckung.

Stadtrat Bernd Schötterl meinte, dass das grundsätzlich jedem seine eigene Sache 
sei. Ein Verbot auszusprechen, welches kaum kontrollierbar sei, bringe nicht viel. Da 
das neue Jahr mit Feuerwerk zu begrüßen auch einen kulturellen Hintergrund habe, 
könne er sich einen Ersatz, wie z.B. eine Illuminierung am Himmel, sehr gut vorstellen. 
Dies könne auch mit Spenden von Amorbachern für Amorbacher geschehen.

Stadtrat Bernhard Springer ging auf die vor einigen Jahren von der CSU-Stadtrats-
fraktion und des CSU-Ortsverbandes initiierte freiwillige Aktion „Bömer statt Böller“ 
ein. Eine gute Idee, wo „Bömer“ gepflanzt wurden, mehr aber auch nicht. Dies hatte 
bedauerlicherweise keine Wirkung. Mittlerweile seien in manchen Großstädten wie 
Berlin an Silvester schon kriegsähnliche Zustände. Es gehe nicht, dass man um Mit-
ternacht ein Feuerwerk mit all den genannten Nebenwirklungen abfackelt, so Sprin-
ger. Dieser Argumentation schloss sich auch Stadträtin Elfriede Zerr an und würde es 
begrüßen, wenn die Aktion „Bömer statt Böller“ wieder aktiviert werden könnte.

Stadtrat Wolfgang Härtel hat mit Verboten, welche nicht kontrolliert und geahndet wer-
den können, ein Problem. Das Ordnungsamt ist hierfür personell nicht ausgestattet 
und die Polizei hat in der Silvesternacht sicherlich keine Möglichkeit, dies zu kontrollie-
ren. Früher habe er sich an den Raketen erfreuen können und habe diese auch selbst 
gezündet. Heute im fortgeschrittenen Alter sei die Sichtweise anders. Er plädierte hier 
für mehr Freiwilligkeit.

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Rückblick zum Neujahrsempfang 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Segen bringen – Segen sein, un-
ter dieses Motto habe ich den 
diesjährigen Neujahrsempfang 
gestellt. Denn es sind die Stern-
singer, welche seit Jahrzehnten 
unterwegs sind, um den Segen 
Gottes zu den Menschen zu brin-
gen. Segen bringen – Segen 
sein, das könnte tatsächlich eine 
Antwort sein auf die Frage, die 

viele Menschen beschäftig, wie das neue Jahr bei all den Krisenherden, mit den wir 
konfrontiert sind, wohl werden wird.

Der blutige Krieg in der Ukraine tobt bald im dritten Jahr, bei dem es bislang noch 
immer keine konkrete Perspektive für Frieden gibt. Am 07. Oktober des vergangenen 
Jahres hat die Terrororganisation Hamas einen völlig unvermuteten, hinterhältigen 
Angriff auf unschuldige Bürgerinnen und Bürger Israels gestartet und damit eine an-
haltende kriegerische Auseinandersetzung mit Israel entfacht.

Unwetterkatastrophen in allen Ausprägungen haben uns das letzte Jahr auf der gan-
zen Welt begleitet und auch wir in Deutschland kämpften erneut gegen „Rekordhoch-
wasser“.

Es gibt kaum noch eine Zeit der 
mentalen Erholung. Die eine Kri-
se überlagert die vorhergehende. 
Nicht ohne Grund ist das Wort 
„Krisenmodus“ von der Gesell-
schaft für deutsche Sprache zum 
Wort des Jahres 2023 gewählt 
worden. Der Ausnahmezustand 
ist zum Dauerzustand geworden. 
Das löst bei den Menschen 
Angst, Unsicherheit und Ohn-
macht aus. Krisenforscher spre-

chen insofern sehr treffend von einer gestressten Gesellschaft und einem gestressten 
Staat.

Kommunen beklagen die gewaltigen Auswirkungen durch die Krisen und die damit 
einhergehenden politischen Entscheidungen in Bund und Land, nie zuvor gekannte  
finanzielle Nöte, fehlende Spielräume für neue Aufgaben und vieles mehr. Der Bund 
hat den Gemeinden und Gemeindeverbänden in zahlreichen gesetzlichen Regelungen  
ausgabenträchtige Aufgaben übertragen und spricht gleichzeitig davon, dass wir den 
Gürtel enger schnallen müssen. Das sehe ich auch, aber dann soll der Gesetzgeber 
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uns bitte in den Kommunen selbst entscheiden lassen, welchen Gürtel wir zu welchem 
Kleidungsstück anziehen und wie stark wir den Gürtel an welcher Stelle enger schnal-
len. Mehr Realitätsbezug wünsche ich mir deshalb von der großen Politik. Und dass 
endlich gilt: Wer bestellt, bezahlt auch!

In einer Zeit der großen Verunsicherung ist es Aufgabe der Politik, für größtmögliche 
Sicherheit zu sorgen. Dies gilt für die verschiedenen Facetten von Sicherheit. Diese 
Sicherheit in Zeiten global umwälzender Prozesse wie etwa des Klimawandels zu be-
fördern, ist nicht einfach. Dies ist im vergangenen Jahr offenkundig auch nicht immer 
gelungen. Dass die Bundesregierung den CO2 Ausstoß senken möchte, ist richtig und 
in Übereinstimmung mit den vertraglichen Verpflichtungen, die die Bundesrepublik 
eingegangen ist. Dass die Bundesregierung unter größtem Zeitdruck ein novelliertes 
Gebäudeenergiegesetz in den Gesetzgebungsprozess eingebracht hat, das weder 
mit den Ländern abgestimmt noch dessen finanzielle Umsetzung hinreichend geklärt 
war, sorgte jedoch für weitere Verunsicherung in der Bevölkerung. Die Bürgerinnen 
und Bürger erwarten zurecht ein konsequentes, aber auch ein planvolles Vorgehen 
der politisch Verantwortlichen. Gerade weil es sich hier um für die Menschen exis-
tentielle Fragen handelt, muss die Politik deutlich glaubhaft machen und konsequent 
daran arbeiten, dass niemand durch die ökologische Transformation überfordert wird.
Die derzeitige politische Entwicklung betrachte ich mit großer Sorge. Wir können nicht 
die Augen davor verschließen: Umfragen zeigen eine Vertrauenskrise in die Politik 
von bisher unbekanntem Ausmaß. Wäre es nicht richtig, auf allen politischen Ebenen 
in Deutschland endlich den Bürgern reinen Wein einzuschenken, sie über unpopuläre 
Entscheidungen frühzeitig zu informieren, ihnen die Notwendigkeit darzulegen, dass 
Mehrausgaben für die Energiewende, die Bewältigung des Klimawandels, den Abbau 
des Sanierungsstaus in der Infrastruktur, die Digitalisierung, die steigenden Militär-
ausgaben, die älter werdende Gesellschaft, den Wohnungsbau, die Bildungsoffensive 
dafür sorgen, dass es schmerzlich und unabdingbar ist, dass jeder in der Gesellschaft 
einen Betrag leisten muss. Ich betone jeder und nicht einzelne Gruppierungen, wie 
dies derzeit der Fall ist. Und nicht um des Sparens willen, sondern um der Zukunft wil-
len, die Zukunft der nächsten Generationen zu sichern. Ehrliche Politik, das wäre hier-
bei das Gebot der Stunde und würde auch den Parteien an den Rändern das Wasser 
abgraben und unsere Demokratie festigen. Die Politik muss unbedingt mit vertrauens-
bildenden Maßnahmen und einer transparenten Kommunikation gegensteuern. 

Mir fehlt in der öffentlichen Diskussion derzeit aber auch die Aufmerksamkeitslenkung 
auf das Positive. Viele von uns erleben dies im täglichen Umgang mit anderen Men-
schen und stimmen bisweilen selbst in dieses kollektive Jammern im Großen und 
Kleinen ein. Ob Heizungsgesetz, überbordende Bürokratie, Flüchtlingskrisen, ob Bau-
maßnahmen vor Ort, Sperrungen und Verkehrskonzepte – alles scheint hierfür stets 
willkommen. Und ich frage mich manchmal, was einzelne Menschen bei allen Proble-
men und berechtigter Kritik dazu motiviert, an nichts und niemandem ein gutes Haar 
zu lassen. Johann Wolfgang von Goethe hat einmal einen sehr wahren Satz gesagt: 
„Es fällt dem Menschen mehr auf, was ihm fehlt, als das, was er besitzt.“ 

Bei allem, was in unserer Gesellschaft verbesserungswürdig ist, auch bei uns in Amor-
bach, sollten wir nicht außer Acht lassen, dass sehr viele Menschen auf dieser Welt 
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gerne bei uns in Deutschland leben würden. Wir diskutieren viel zu oft über Luxus-
probleme in einem der reichsten Länder der Erde, in dem wir in Frieden leben. Ja, wir 
haben Probleme, haben immense Aufgaben, aber geht es uns wirklich schlecht?

Es ist doch gar nicht alles so schlecht, wie es immer gemacht wird. Die Bilanz bei 
uns vor Ort lässt sich sehen und stimmt mich zuversichtlich. Vieles ist im Fluss und 
wird sich zu mehr Lebensqualität in Amorbach und der Region weiterentwickeln. Das 
hat u. a. auch damit zu tun, dass hier vor Ort viele Akteure, Unternehmen, Vereine 
gut zusammenarbeiten. Das hat mit den Menschen zu tun, die hier leben und sich 
einbringen. Wenn wir uns klar darüber sind, dass wir gemeinsam ganz viel erreichen 
können, dass wir uns gegenseitig helfen und unterstützen, dass wir solidarisch sind 
und die Gesellschaft noch funktioniert, gestützt durch ganz viel Ehrenamt und persön-
lichem Einsatz unzähliger Privatpersonen, dann wissen wir, dass wir krisenfest sind. 
Wenn wir weiter zusammenstehen und uns auch in schwerem Fahrwasser nicht im 
Stich lassen, dann sind wir diese starke Gemeinschaft und dann können wir auch 
mit Zuversicht in die Zukunft schauen. Deswegen sind die Probleme und die Krisen 
nicht weg. Deswegen haben trotzdem viele Menschen Sorgen vor dem Verlust von 
Wohlstand und vor der sich immer schneller verändernden Welt. Aber wenn wir uns 
aufeinander verlassen können, dann werden wir nicht verzagen. Krisen löst man nicht 
durch Angst oder durch Aussitzen. Krisen löst man durch mutige Entscheidungen, 
durch Tatkraft und durch Solidarität. Und wir dürfen auch in schweren Zeiten nicht 
vergessen, miteinander auch die schönen Momente zu genießen. Und wenn wir mit 
Zuversicht in die Zukunft blicken, nicht jeden noch so kleinen Fehler des Gegenübers 
zu einem neuen Problem aufbauschen, auch die guten Nachrichten sehen und nicht 
nur die schlechten, wieder etwas mehr Gottvertrauen haben, dann wird das Jahr 2024 
trotz der Krisen und trotz der Probleme ein gutes.

Segen bringen - Segen sein, wie eingangs erwähnt, könnte das nicht ein Motto für uns 
alle sein, das uns durch das neue Jahr begleitet: Dass wir füreinander und miteinan-
der zum Segen werden? Auch wenn dieses neue Jahr noch wie ein unbeschriebenes 
Blatt vor uns liegt, haben wir doch alle den Auftrag, die kommende Zeit mitzugestalten, 
dass in den Tagen, die vor uns liegen, in den vielen Situationen und Begegnungen, die 
auf uns zukommen, wir gemeinsam, füreinander und miteinander zum Segen werden.

Die Sternsinger bringen es sehr schön zum Ausdruck. Sie sind stets miteinander für die 
Menschen unterwegs. In der Heiligen Schrift wird uns berichtet, dass die Sterndeuter 
ihre Gaben dem Kind von Bethlehem brachten. Diese Botschaften können wir auch 
auf unseren Dienst im Alltag übertragen. Jede und jeder von uns bringt seinen persön-
lichen Anteil, seine Fähigkeiten und Begabung in das gesellschaftliche Leben ein.

Möge es uns allen gelingen uns einzubringen, damit wir so miteinander und fürein-
ander Segen bringen und zum Segen werden. Ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches, 
gesundes von Gott gesegnetes neues Jahr in der Hoffnung, dass in den Krisenherden 
mehr Bagger für den Aufbau anstatt Panzer rollen.

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
 Fotos: Gerhard Köhler
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Ehrungen beim Neujahrsempfang 2024

Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit, die unbezahlbar ist. 
Ich bin froh und dankbar, dass wir in unserer Gesellschaft viele solche „Ehrenamt-
ler*innen“ haben.  Ehrenamt ist wirklich Arbeit. Das bedeutet auch, verlässlich für eine 
Sache einzustehen. Ehrenamt bedeutet, Verantwortung zu übernehmen und da zu 
sein, sich zu verpflichten und dranzubleiben. Ehrenamt ist daher auch vor allem eines: 
Keine Selbstverständlichkeit!

Deswegen hat auch der Stadtrat in seiner Sitzung am 07.12.2023 entsprechend der 
Ehrensatzung beschlossen, im Rahmen des Neujahrsempfangs von Vereinen gemel-
dete Personen für ehrenamtliches Engagement sowie für besondere Leistungen aus-
zuzeichnen.

Foto: Gerhard Köhler

Die Goldplakette wird Personen verliehen, die sich um die Gemeinschaft der Stadt 
Amorbach oder in sonstiger Weise, in einem oder mehreren Amorbacher Vereinen 
besonders verdient gemacht haben.

Die Goldplakette der Stadt Amorbach wurde an Frau Regina Thiry für 40 Jahre Proto-
kollführung in der Jagdgenossenschaft Reichartshausen-Neudorf verliehen.

Mit der Silberplakette wurde für ehrenamtliches Engagement über eine Zeit von min-
destens 15 Jahren entsprechend der Ehrensatzung der Stadt Amorbach Herr Gün-
ther Hennrich für sein langjähriges Wirken bei der Jagdgenossenschaft Reicharts-
hausen-Neudorf ausgezeichnet. Er hat seit 2006 das Amt des 1. Vorsitzenden inne.

Die Bedeutung des Sports können wir gar nicht hoch genug einschätzen. Sport ist 
nicht nur für das Wohlbefinden jedes Einzelnen, sondern auch für das Gemeinwohl 
und den Zusammenhalt einer Gesellschaft bedeutend. In einer Zeit, in der sich Men-
schen – nicht zuletzt durch die medialen Angebote – immer stärker vereinzeln, bildet 
der Sport eine unentbehrliche Klammer für ein gesellschaftliches Miteinander. 

Mit der Sportlernadel in Gold konnte Claudia Werner für ihre herausragenden Leis-
tungen im Karatesport ausgezeichnet werden. Sie errang 2023 zahlreiche Titel:
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1. Platz Deutsche Meisterschaft Masterklasse
3. Platz Deutsche Meisterschaft Leistungsklasse
1. Platz Bayerische Meisterschaft Masterklasse
3. Platz Bayerische Meisterschaft Leistungsklasse
1. Platz Internationaler Arawaza Cup Masterklasse
3. Platz Internationaler Arawaza Cup Leistungsklasse
2. Platz Internationaler WW-Cup Leistungsklasse
Sportlerin des Jahres 2023 Landkreis Miltenberg

Die Beherrschung eines Fahrzeugs, Übersicht und Reaktionsschnelligkeit – drei Din-
ge, die im Straßenverkehr oftmals entscheidend sein können. Für Kids ist Jugendkart 
eine ideale Gelegenheit, sich diese Eigenschaften schon in jungen Jahren anzueig-
nen. Die Sportlernadel in Silber erhielt für den 2. Platz bei der Deutschen Meister-
schaft im Jugendkartslalom Einzelwertung Yunis Baraka.

Der Mensch ist aber auch Teil einer großen Gemeinschaft, auf die er angewiesen ist, 
manchmal mehr und existentieller, als ihm lieb sein kann. So kann es sehr schnell 
zu Situationen kommen, in denen wildfremde Menschen zu Lebensrettern werden, 
indem Sie einfach Blut spenden. Der von I.K. Hoheit Alexandra Fürstin zu Leiningen 
gespendete Blutspendepokal mit 250 € ging an die Freiwillige Feuerwehr Amorbach 
für 41 Blutspenden. Einzelblutspender dürfen aufgrund des Datenschutzes nicht mehr 
erfasst werden.

 

AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderats

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 02.02.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Donnerstag, den 29.02.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.
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Straßenbeleuchtungs-Störungsmelder-App

Schäden oder Störungen an Straßenlampen über die  
Bayernwerk Straßenbeleuchtungs-Störungsmelder-Web-App melden  
Defekte Straßenbeleuchtungen können ab sofort direkt über das Smartphone an den Markt Kirchzell 
gemeldet werden.  
Die Web-App erreichen Sie direkt über den untenstehenden Link oder durch Scannen des QR-Codes.  
Zur leichteren Verwendung kann die Web-App als Lesezeichen gespeichert oder auf dem 
Homescreen des Smartphones abgelegt werden.  
QR-Code:  

 
 
Link: 
https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/reporting/09676131 
Das Melden von Straßenbeleuchtungsschäden erfolgt ganz einfach über die Auswahl der 
Brennstellennummer, die auf jedem Lampenmasten aufgeklebt ist, sowie der Nennung eines 
Schadenstypens. Alternativ besteht die Möglichkeit, die defekte Lampe über die Kartenfunktion 
auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen der Standort 
der Straßenlampe direkt in der Karte angezeigt.  
Nachdem die Meldung beim Markt Kirchzell eingegangen und geprüft ist, wird diese umgehend an die 
zuständige Stelle weitergeleitet. Ihre optional eingegebenen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung verwendet.  
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbeleuchtungs-Störungsmeldungen zu den üblichen Bürozeiten 
gelesen werden.  
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umgehend den zuständigen Netzbetreiber telefonisch informieren.  
Störungsnummer Strom: 0941-28 00 33 66  

  

Eingeschränkter Dienstbetrieb 
im Rathaus am Donnerstag, 08.02.2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund des Rathaus-Sturms durch den CCK findet am Nachmittag des 08.02.2024 
(Altweiberfasching) kein normaler Dienstbetrieb statt.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis,
Ihre Gemeindeverwaltung

Rathaus an Rosenmontag 
und Faschingsdienstag geschlossen

Das Rathaus bleibt am Rosenmontag und Faschingsdienstag (12.02.2024 und 
13.02.2024) für den Besucherverkehr geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Gemeindeverwaltung
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Wasser- und Kanalgebührenabrechnung 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für die Gebührenabrechnung haben Sie uns mehrheitlich die Zählerstände übermittelt. 
Wir freuen uns wirklich sehr, dass dieses Mal wieder fast 51% davon online erfasst 
wurden! 

Hinweis zum Wasserverbrauch
Bitte prüfen Sie regelmäßig, z.B. monatlich, die Zählerstände Ihrer Wasseruhren. So 
können Sie schnell feststellen, ob sich Ihr Wasserverbrauch plötzlich erhöht hat oder 
ob sich das kleine Rädchen dauerhaft dreht, auch wenn Sie gerade eigentlich kein 
Wasser verbrauchen.

Oft sind defekte Toilettenspülungen, tropfende Wasserhähne oder undichte Sicher-
heitsventile der Heizungen die Ursache. Auch ein kleines Rinnsal kann über einen 
längeren Zeitraum eine große Wassermenge ergeben.

Um Leitungsschäden zu vermeiden, sollten Sie im Winter frostgefährdete Wasser-
zähler durch geeignete Maßnahmen schützen und Außenleitungen abstellen und ent-
leeren.

Wir danken für Ihre Mithilfe und bleiben Sie gesund!

Ihre Kassenverwaltung

ACHTUNG Baumfällarbeiten!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 31.01.2024 finden in Kirchzell im Bereich der Frühlingstraße sowie Am Sandweg 
voraussichtlich Forstarbeiten statt.

Um einen reibungslosen Ablauf der 
Arbeiten zu gewährleisten, wird an die-
sem Tag von 07.00 Uhr bis ca. 16.00 
Uhr ein beidseitiges Parkverbot ent-
lang der Frühlingstraße sowie des 
Sandwegs angeordnet (siehe Grafik). 
Zudem kann es zeitweise zu einer Voll-
sperrung der Straße kommen.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Fundsachen Markt Kirchzell

1 Schlüssel mit Stricksöckchen-Anhänger
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BEKANNTMACHUNG 

 
 

7. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
des Marktes Kirchzell (Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung – 
GS/KiTaS) vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 12.05.2023 

 
Aufgrund von Art. 2 und Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und § 6 der 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung „Abenteuerland“ erlässt der 

Markt Kirchzell folgende Änderungssatzung: 
 

7. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
des Marktes Kirchzell (Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung – 
GS/KiTaS) vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 12.05.2023 

 
§ 1 

§ 5 Abs. 1 und 2 der Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung (GS/KiTaS) 

vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 12.05.2023, erhalten folgende 
Fassung: 

Gebührensätze 

(1) Die Benutzungsgebühren für die Kinderkrippe werden wie folgt festgesetzt:  
Mindestbuchungszeit (§ 10 Abs. 5 KiTaS)   110,00 € (für das 1. Kind) 

         89,00 € (für das 2. Kind) 

  1. Kind 2. Kind 

Mindestbuchungszeitkategorie 

(Sockelbetrag) 

> 1 bis 2 Stunden 
 110,00 €   89,00 € 

Buchungszeitkategorie > 2 bis 3 Stunden 121,00 € 98,00 € 

 > 3 bis 4 Stunden 134,00 € 108,00 € 

 > 4 bis 5 Stunden 148,00 € 119,00 € 

 > 5 bis 6 Stunden 163,00 € 131,00 € 

 > 6 bis 7 Stunden 180,00 € 145,00 € 

 > 7 bis 8 Stunden 198,00 € 160,00 € 

 > 8 bis 9 Stunden 218,00 € 176,00 € 

 > 9 bis 10 Stunden 240,00 € 194,00 € 

 > 10 bis 11 Stunden 264,00 € 214,00 € 

(2) Die Benutzungsgebühren für den Kindergarten werden wie folgt festgesetzt:  
Mindestbuchungszeit (§ 10 Abs. 5 KiTaS)   110,00 € (für das 1. Kind) 

 82,00 € (für das 2. Kind) 

  1. Kind 2. Kind 

Mindestbuchungszeitkategorie 

(Sockelbetrag) 

> 4 bis 5 Stunden 
110,00 € 82,00 € 

Buchungszeitkategorie > 5 bis 6 Stunden 121,00 € 91,00 € 

 > 6 bis 7 Stunden 134,00 € 101,00 € 

 > 7 bis 8 Stunden 148,00 € 112,00 € 
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 > 8 bis 9 Stunden 163,00 € 124,00 € 

 > 9 bis 10 Stunden 180,00 € 137,00 € 

 > 10 bis 11 Stunden 198,00 € 151,00 € 

 

§ 2 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.09.2024 in Kraft. 

 

MARKT KIRCHZELL 
Kirchzell, den 12.01.2024 

gez. 

Schwab 
1. Bürgermeister 
 
 
 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 12.01.2024

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 15.12.2023
Die Autohaus Walter GmbH, Kirchzell, erhielt zum Gesamtnettopreis von 38.774,12 € 
den Auftrag für die Lieferung eines neuen Ford Transit Kastenwagen Trend als Ersatz-
beschaffung für die Wasserversorgung.

Änderung der Gebührensatzung für die Kindertagesstätte „Abenteuerland“
Der Gemeinderat hat zuletzt mit Beschluss vom 12.05.2023 die Benutzungsgebühren 
für die Kindertagesstätte zum 01.09.2023 angepasst. Im Rahmen der Beratung hatte 
das Gremium darum gebeten, in einem Jahr die Kostensituation wieder vorzulegen, 
sodass eine erneute Überprüfung der Gebühren möglich ist. Die Kindergartenleitung 
hat im Falle einer erneuten Gebührenerhöhung darum gebeten, diese bereits spätes-
tens im Januar 2024 für das Kindergartenjahr 2024/2025 zu beschließen, damit bei 
den Neuanmeldungen bzw. der Bedarfsumfrage schon die dann geltenden Gebühren 
mitgeteilt werden können.

Trotz der Gebührenanpassung für das laufende Kindergartenjahr ist davon auszu-
gehen, dass sich die von der Gemeinde zu tragende Deckungslücke, die sich seit 
dem Jahr 2010 fast verdreifacht hat, nicht spürbar verringern wird, zumal ab dem Jahr 
2024 der Tarifabschluss für die Beschäftigten vollständig zum Tragen kommen wird. 
Unter Berücksichtigung des Beitragszuschusses i.H.v. 100,00 € / Monat zur Kinder-
gartengebühr, die vom Freistaat Bayern für jedes Kind gewährt wird, wurde die Fest-
legung von 110,00 € als jeweilige Mindestgebühr vorgeschlagen. Die Gebühr für das 
2. Kind wurde entsprechend dem bisherigen Unterschiedsbetrag ebenfalls angepasst. 
Da zwischen den einzelnen Buchungszeitkategorien ein Unterschiedsbetrag von  
5,00 € bzw. mindestens 10 % sein muss, wurden die Gebührensätze aus den  
Buchungszeitkategorien jeweils um 10 % erhöht und anschließend auf volle Euro  
aufgerundet. Der Elternbeirat wurde über die geplante Gebührenerhöhung informiert, 
er hat dieser zugestimmt.
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Gemeinderat Rudi Frank regte eine Mindestgebühr von 115,00 € an. Bürgermeister 
Stefan Schwab erklärte, dass dies nicht mit dem Elternbeirat abgesprochen wäre. 
Gemeinderat Josef Schäfer befürwortete den Vorschlag der Verwaltung mit einer Min-
destgebühr von 110,00 €, ansonsten sei der Gebührensprung zu hoch. Die Gebühren 
sollten zudem weiterhin jährlich im Blick gehalten werden, sodass eine Nachsteue-
rung möglich ist. Das Gremium befürwortete diesen Vorschlag.

Der Gemeinderat beschließt die entsprechende Änderungssatzung zur Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung des Mark-
tes Kirchzell.

Beitritt als Gesellschafter in die REW Untermain GmbH
Wie in der Begründung zum Grundsatzbeschluss vom 30.06.2023 bereits ausgeführt, 
möchten die Kommunen im Landkreis Miltenberg gemeinsam mit der Stadt Aschaf-
fenburg und Energieversorgern aus der Region mit kommunalem Hintergrund das 
Regionale Energiewerk Untermain (REW) in der Rechtsform einer GmbH zur För-
derung des Ausbaus erneuerbarer Energien in der Region Aschaffenburg-Miltenberg 
betreiben. Die Aschaffenburger Versorgungs-GmbH (AVG) hat die Gesellschaft zu-
nächst als Alleingesellschafter gegründet, um den Gesamtprozess zu beschleunigen. 
Nunmehr soll die Weiterveräußerung und Abtretung der Gesellschaftsanteile zum No-
minalwert an die weiteren Gesellschafter erfolgen. 51% der Anteile gehen an die Stadt 
Aschaffenburg und die Kommunen aus dem Landkreis Miltenberg. 37% der Anteile 
werden übertragen an die regionalen Energieversorger (Gasversorgung Unterfranken 
GmbH 12 %, City-Use GmbH & Co. KG 12 %, Entega Regenerativ GmbH 12 % und 
Energiegenossenschaft Untermain eG 1 %). Innerhalb der Gruppe der kommunalen 
Gesellschafter erfolgt die Verteilung der Anteile prozentual, gemessen an der Ein-
wohnerzahl. Der Anteil des Marktes Kirchzell beträgt 0,63 % mit einem Nominalwert 
von 633,10 €.

Die REW sorgt für die Grundlagen bei regionalen Projekten. Im ersten Schritt für den 
Bereich der Windenergieanlagen die Flächensicherung sowie die Erstellung von Pro-
jektdatenblättern, die als Entscheidungsgrundlage dienen, ob und durch welche(n) 
Gesellschafter das jeweilige Projekt realisiert wird.

Die Finanzierung des laufenden gewöhnlichen Geschäftsbetriebs der Gesellschaft er-
folgt über jährliche Einzahlungen in die Kapitalrücklage der Gesellschaft. Die Kosten 
hierfür werden initial auf ca. 500.000 €/p.a. geschätzt, wobei diese je nach Anzahl der 
gleichzeitig zu entwickelnden Projekten auch variieren können. Um allen Gemein-
den eine Beteiligung an der REW Untermain GmbH zu ermöglichen, wurde eine dis-
quotale Beteiligung der Finanzierung beschlossen. Die Kommunen als 51 % Gesell-
schafter finanzieren zusammen 100.000 €/p.a., die 48 %-Gesellschafter finanzieren  
400.000 €/p.a, dies entspricht bei vier Partnern einem Betrag von jeweils 100.000 €/
Gesellschafter/p.a. Die Bürgerenergiegenossenschaft Untermain e.G. finanziert 1 %, 
welches einem Betrag in Höhe von 5.000 €/p.a. entspricht.

Die Regierung von Unterfranken hat die Satzung und den Konsortialvertrag kommu-
nalrechtlich geprüft und mit E-Mail vom 13.12.2023 in Abstimmung mit dem Landrats-
amt Miltenberg ihre Freigabe erteilt.
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Als Gründungsgeschäftsführer fungierten Hr. Dieter Gerlach (ehemals AVG) und Hr. 
Christoph Keller (Geschäftsführer emb). Mit Beitritt der kommunalen Gesellschafter 
wird Hr. Dieter Gerlach als Geschäftsführer abberufen und ein von der Gesellschaf-
terversammlung gewählter kommunaler Vertreter neben Christoph Keller zum Ge-
schäftsführer bestellt. Weiterhin werden in der Gesellschafterversammlung die vier 
kommunalen Aufsichtsräte bestimmt.

Der Gemeinderat beschloss den Beitritt als Gesellschafter zur REW Untermain GmbH 
durch Übernahme eines Geschäftsanteils in Höhe von ca. 0,63 %. Die Höhe des end-
gültigen Geschäftsanteiles ergibt sich aus den Einwohnerzahlen der beteiligten Kom-
munen. Die Übertragung des Geschäftsanteils erfolgt zum Nominalwert von 633,10 € 
auf Grundlage der kommunalrechtlich geprüften Verträge.

Auftrag für juristische Unterstützungsleistungen zur Umsetzung 
des Gigabit-Förderverfahrens des Bundes
Mit Beschluss vom 15.12.2023 hat der Gemeinderat der IK-T GmbH, 93047 Regens-
burg den Auftrag für Unterstützungsleistungen zur Umsetzung des Gigabit-Förder-
verfahrens des Bundes in der Marktgemeinde Kirchzell zum Netto-Angebotspreis 
von 24.948,00 € erteilt. Angeboten wurden auch juristische Unterstützungsleistun-
gen, die mit geschätzten 4.370,00 € netto veranschlagt wurden. Vor dem Hintergrund 
der 100%-Förderung bis zu maximal 50.000 € wurde dieser Auftrag ebenfalls erteilt.  
Abgerechnet wird nach tatsächlichem Aufwand.

Kommunale Wärmeplanung
Der Gemeinderat wurde am 15.12.2023 darüber informiert, dass bedingt durch die 
Haushaltssperre im Bund keine Antragstellung für eine Förderung der Kommunalen  
Wärmeplanung möglich ist. Die Situation wurde beobachtet. Bis zum Ablauf der  
ursprünglich festgelegten Antragsfrist am 31.12.2023 war keine Antragstellung mehr 
möglich.

Änderung Sitzungstermin
Am Freitag den 01.03.2024, an dem eine Gemeinderatssitzung geplant ist, findet auch 
der „Narrenberg“ statt. Die Sitzung wird deshalb auf Donnerstag, 29.02.2024 vorver-
legt.

LKWs in der Ortsdurchfahrt Breitenbuch
Ortssprecher Sebastian Menger teilte mit, dass in der Ortsdurchfahrt Breitenbuch seit 
November/Dezember 2023 überdurchschnittlich viele LKWs schnell durchfahren wür-
den. Mangels anderer Möglichkeiten fragte er, ob das Geschwindigkeitsmessschild 
der Gemeinde aufgestellt werden könnte. Bürgermeister Stefan Schwab bejahte dies. 
Gemeinderat Rudi Frank sah die Ursache für den zugenommen LKW-Verkehr in der 
Beschilderung in Mudau.
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AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg

Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg,
Hambrunn und Zittenfelden,

Mit der ersten Gemeinderatssitzung in 2024 am Mittwoch, den 17.01.2024, hat der 
Gemeinderat seine Arbeit für das laufende Jahr aufgenommen. Folgende Themen 
wurden beraten und zum Teil beschlossen:

Bauantrag für einen Wohnhausneubau, In der Winterhelle 33, Fl.Nr. 756/1
Die Bauherren beabsichtigen einen Wohnhausanbau auf der Fl.Nr. 756/1, In der Win-
terhelle 33, 63936 Schneeberg. Es handelt sich um ein Vorhaben eines im Zusam-
menhang bebauten Ortsteiles, für den es keinen Bebauungsplan gibt. Die Zustim-
mung zur Abstandsflächenübernahme gemäß Art. 6 Abs. 2 BayBO für eine Tiefe von 
1,465 Meter wurde von der Eigentümerin der Fl.Nr. 749/9 erteilt. Die Nachbarunter-
schriften sind vollständig. Die Satzung über die Herstellung von Stellplätzen bleibt un-
berührt, da das Anwesen bereits früher als zwei Wohneinheiten mit über 50 m² genutzt 
wurde. Der Marktgemeinderat hat vom vorgelegten Bauantrag Kenntnis genommen. 
Einwendungen hat er nicht erhoben. Die Unterlagen wurden zur Genehmigung an das 
Landratsamt Miltenberg weitergeleitet.

Neubau einer Milchviehstallung, Kälberstallung und Güllegrube, Hambrunn 1, 
Fl.Nrn. 1 und 71
Der Bauherr beabsichtigt den Neubau einer Milchviehstallung, Kälberstallung und 
Güllegrube auf den Fl.Nrn. 1 und 71 der Gemarkung Hambrunn. Die Milchviehstallung 
wird in die Gebäudeklasse 1b eingeordnet und als Sonderbau eingestuft. Der Kälber-
stall wird ebenfalls in die Gebäudeklasse 1b eingeordnet. Die Güllegrube wird keiner 
Gebäudeklasse zugeordnet, da es sich im Sinne der Bauordnung um einen Behälter 
handelt und kein Gebäude darstellt. Bei der Fl.Nr. 1 handelt es sich um ein Vorhaben 
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eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils, für den es keinen Bebauungsplan gibt. 
Die Fl.Nr. 71 befindet sich im Außenbereich. Nach § 35 BauGB ist im Außenbereich 
ein Vorhaben nur zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die aus-
reichende Erschließung gesichert ist und wenn es nach Nummer 1 einem land- oder 
forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten Teil der Betriebs-
fläche einnimmt.

Fl.Nr. 1 Milchviehstallung Länge 75,6 m Breite 27,76 m Höhe 8,69 m
Fl.Nr. 71 Kälberstallung Länge 30,6 m Breite 16,6 m Höhe 6,86 m
Fl.Nr. 71 Güllegrube Durchmesser 21,4 m, Fassungsvermögen 2.055 m³
 Höhe 6 m, davon 3 m über Gelände

Die Dachflächenentwässerung erfolgt über zwei Sickermulden (42 m² und 85,5 m²) 
und über einen Löschteich mit 250 m³. Anfallendes Niederschlagswasser der Wege 
soll breitflächig versickert werden.

Der Marktgemeinderat begrüßte dieses Vorhaben. Dadurch würde der land-
wirtschaftliche Betrieb auf zukunftssichere Beine gestellt. Die Mitglieder des 
Gemeinderates lobten den jungen Landwirt für seinen Mut ein solchen Projekt 
in diesem Ausmaß anzugehen. Der Marktgemeinderat hatte zu diesem Bauan-
trag keine Einwände erhoben. Die Unterlagen wurden zur Genehmigung an das 
Landratsamt Miltenberg weitergeleitet.

Richtlinien des Marktes Schneeberg zur Förderung der Jugendarbeit
Der Marktgemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.12.2022 die Richtlinien 
des Marktes Schneeberg zur Förderung der Jugendarbeit beschlossen. Mittlerweile 
haben sich die Richtlinien zur Förderung der Jugendarbeit bewährt und es konnten 
erste Erfahrungen in der praktischen Umsetzung gesammelt werden. Da vereinzelt je-
doch Fragestellungen aufgetaucht sind, wurde seitens der Kämmerei vorgeschlagen 
noch ein paar kleine Änderungen/ Ergänzungen zur besseren Umsetzbarkeit in die 
Richtlinie mitaufzunehmen:

Unter dem ersten Punkt Förderung soll nochmals eine genaue Abgrenzung zwischen 
dem Übungsleiterzuschuss und dem Zuschuss zu den Personalkosten für Übungs-
leiter in Turn- und Sportvereinen vorgenommen werden. Dies ergibt sich daraus, dass 
die Höhe des Zuschusses zu den Personalkosten für Übungsleiter in Turn- und Sport-
vereinen seitens des Marktes Schneeberg nicht festgelegt werden kann. Hier legt das 
Landratsamt Miltenberg aufgrund deren Richtlinien einen Betrag fest, welcher seitens 
der Marktgemeinde in gleicher Höhe an den jeweiligen Verein zu zahlen ist.

Die Gewährung eines Zuschusses für nichtsporttreibende Vereine, die Jugendarbeit 
betreiben, wäre durch den Übungsleiterzuschuss in Höhe von 500 € pro Verein pro 
Jahr möglich. Eine Inanspruchnahme beider Übungsleiterzuschüsse soll in der Richt-
linie ausgeschlossen werden. Des Weiteren soll bei dem Übungsleiterzuschuss das 
Kriterium, dass der Anteil der Jugendlichen im Verein bis 27 Jahren mindestens 40 % 
der aktiven Mitglieder beträgt (wird bereits seitens des Landratsamtes Miltenberg bei 
dem Zuschuss zu den Personalkosten für Übungsleiter in Turn- und Sportvereinen an-
gewendet), ebenfalls gelten. Eine entsprechendes Nachweisschreiben ist dem Markt 
Schneeberg vorzulegen.

Die geänderten Richtlinien zur Förderung der Jugendarbeit werden in Kürze den  
Vereinen zur Verfügung gestellt.
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Möglichkeit zur Beschaffung einer „Bürger-App“

Die Kommunen der ILE Odenwald-Allianz und VG Erftal haben Optionen zur Um-
setzung einer sogenannten Bürger-App geprüft. Mit dieser soll die Bürgerschaft in 
erster Linie schnell über wichtige Ereignisse informiert werden können. Darüber hin-
aus sollen bereits bestehende digitale Angebote im Bayerischen Untermain integriert 
werden und somit einen weiteren Mehrwert für die Bürgerschaft darstellen. Die App 
soll mit dem Bürgerserviceportal und zum Ratsinformationssystem verlinkt werden. 
Die geplante Bürger-App wird modular erweiterbar sein, sodass zukünftige technische 
Entwicklungen und Funktionen bei Bedarf hinzugefügt werden können. Die App wird 
der Bürgerschaft unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Der Marktgemeinderat hat be-
schlossen sich an dem Projekt „Bürger-App“ zu beteiligen.

Bekanntgabe der Sitzungstermine des Marktgemeinderates
In Abstimmung mit den Mitgliedern des Marktgemeinderates wurden folgende Sit-
zungstermine festgelegt:

Mittwoch, den 17.01.2024
Freitag, den 16.02.2024
Mittwoch, den 13.03.2024
Freitag,  den 12.04.2024
Mittwoch, den 08.05.2024
Freitag, den 21.06.2024
Mittwoch, den 17.07.2024
Freitag, den 16.08.2024 (Feriensitzung)
Donnerstag, den 12.09.2024
Freitag, den 11.10.2024
Mittwoch, den 06.11.2024
Freitag, den 06.12.2024
Mittwoch, den 15.01.2025
Freitag, den 14.02.2025

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 08.12.2023
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, den Auftrag für die Planungsleistungen (Stell-
plätze) für die Anwesen Hauptstraße 34; 40 und Brunnen an die Firma Klingenmeier Be-
ratende Ingenieure e.K., Löhrstr. 1, 63916 Amorbach, zu einem Preis von 10.710,00 €,  
brutto, zu vergeben.

Die Firma DMR Dienstleistungen Maik Richter, 74731 Walldürn, wird ab 2024 im Früh-
jahr und im Herbst die Sickerkästen leeren.  

Das Grundstück mit der Fl.Nr. 1790/44, Brunnrain 1, mit 783 m² wurde vom Besitzer 
verkauft. Es wurde eine Bauverpflichtung von 5 Jahren festgelegt.

Der Marktgemeinderat hat am 18.02.2022 beschlossen, für ein Jahr einen Service-
Vertrag zur Rattenbekämpfung mit der Firma Bertram abzuschließen. Im Jahr 2023 
ließ man den Vertrag weiterlaufen, um der Rattenproblematik entgegenzuwirken. 
In der Gemeinderatssitzung am 08.12.2023 wurde darüber beraten, ob der Vertrag 
für das Jahr 2024 mit der Firma Bertram bestehen bleiben soll. Es wurde festge-
stellt, dass seit Beginn der Bekämpfung durch die Firma Bertram eine wesentliche  
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Verbesserung des Rattenbefalls herbeigeführt werden konnte. Es soll geprüft werden, 
ob die Behandlung auf einmal jährlich und wenn nötig, auf alle 2 Jahre zwei Mal jähr-
lich beschränkt werden kann.

Es wurde mit der Firma Bertram vereinbart, dass im Jahr 2024 nur eine Behandlung 
durchgeführt wird. Diese soll im Mai bzw. Juni stattfinden. Für 2025 werden vorerst 
zwei Behandlungen eingeplant. Die Konditionen pro Behandlung bleiben bestehen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Faschelnachtszeit ist eingeläutet. Den Start-
schuss gab es am Samstag, den 13.01.2023, mit dem Empfang der Prinzenpaare 
und der Ausgrabung der Faschelnacht. Die am Abend abgehaltene Hollywood Party 
war ein riesen Erfolg. Mit dem Prinzenpaar Rosanna I. und Felix I. sowie dem Kinder-
prinzenpaar Josefin I. und Diego I. haben die Verantwortlichen der FG Schneeberger 
Krabbe eine gute Wahl getroffen. Ich wünsche den beiden Prinzenpaaren viel Spaß 
und tolle Erlebnisse bei der Ausübung ihres Amtes.

Die Prunksitzung war wieder ein Highlight. Die Vielzahl an Tänzen, die Büttenreden 
und anderen Darbietungen haben alle Anwesenden begeistert. Die Akteure des Seni-
orennachmittag begeisterten unsere Senioren. Ich bedanke mich bei der FG Schnee-
berger Krabbe, bei den Schneeberger Musikanten und dem Turnverein Schneeberg 
für die Durchführung und Organisation.

Freuen wir uns auf die kommenden närrischen Tage. Beginnen wollen wir mit der 
Altweiberfaschelnacht am 08.02.2024 im Dorfwiesenhaus. Beginn ist um 20:00 Uhr, 
die Schneeberger Musikanten sorgen in gewohnter Art und Weise für Stimmung und 
guter Laune. Verschiedene Tanzgruppen werden uns mit ihren Tänzen erfreuen.

Ich lade Sie alle recht herzlich dazu ein!

Es erwarten uns wieder sehr viele Attraktionen im Faschelnachtszelt und auf den  
Straßen, die von der FG Schneeberger Krabbe vorbereitet und durchgeführt werden. 
Nehmen Sie rege daran teil und feiern Sie mit!

Menschen miteinander schunkeln,
keine Spur von bösem Munkeln.
Partystimmung in den Gassen,
unser Motto: „Hoch die Tassen“.
Gute Laune wird befohlen,
keine Zeit, um Luft zu holen,
heit’re Narren sprechen Bände,
lassen wackeln manche Wände.
Überall nur buntes Treiben,
Muffel sich die Augen reiben.
Gute Stimmung weit und breit -
Danke, „Fünfte Jahreszeit“!
Norbert van Tiggelen 

In diesem Sinne wünsche ich ihnen viel Spaß und Humor an den närrischen Tagen!

Mit freundlichen Grüßen
Kurt Repp
1.Bürgermeister 
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Flursäuberungsaktion 2024

Der Markt Schneeberg beteiligt sich in diesem Jahr wieder an der landkreisweiten 
Aktion „Wir räumen den Landkreis auf“. Vereine, Verbände und interessierte Personen 
können sich diesen Termin schon vormerken: 

Samstag, den 23.03.2024.

Fundsachen in Schneeberg

Gegenstand: Zelt
Fundort:  In der Nähe des Spielplatzes in den Sandwiesen

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt  
werden.

Sitzungen des Gemeinderates

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 16.02.2024
Mittwoch, den 13.03.2024

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ih-
ren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
23.12.2023 Theo Röcklein, Urbanusweg 3

Geburten – Wir gratulieren!
06.11.2023 Leon Kern
  Eltern: Vanessa Kern und Domenic Ottmüller, 
  Ringstr. 35, 63936 Schneeberg
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Hast du schöne Haare oder keine? Egal! Bist du lieb?  

Kannst du ein Buch vorlesen? 

Magst du gerne mit uns reden? 

Und weißt du, was Kinder gerne mögen? 

                             Markt Schneeberg 

 

 

Bist du gerne Teil eines super motivierten Teams mit viel Herz, Humor und Verstand? 

Lebst auch du, so wie wir, das offene Konzept? 

Suchst du den perfekten Ort, an dem du alle deine Talente mit einbringen kannst? 

Hast du Lust, dich flexibel überall und mit jedem in ein Projekt zu stürzen? 

Möchtest du die Welt jeden Tag aufs Neue entdecken? 

Und dabei Selbstwirksamkeit und Autonomie erfahren? 

Und möchtest du gerne nach dem TVÖD bezahlt werden? 

 

        Dann bist du bei uns richtig! 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Erzieher/in oder Kinderpfleger/in (m/w/d) 

in Vollzeit (unbefristet) 

Schicke uns doch direkt deine vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post an das „Haus für Kinder“, 

Marktstr. 4, in 63936 Schneeberg oder per E-Mail an haus-fuer-kinder@schneeberg-odenwald.de.           

Telefonisch erreichst du uns unter 09373/1630. 

Wir freuen uns auf Dich! 
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Geänderte Öffnungszeiten 
des Rathauses Schneeberg an Fasching

Am Rosenmontag, 20. Februar 2023 und am Faschingsdienstag, 21. Februar 2023 ist 
das Rathaus Schneeberg geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Neujahrsempfang 2024

Am 6. Januar 2024 fand der Neujahrsempfang des Marktes Weilbach mit der Ehrung 
verdienter Bürger statt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger fanden sich im Dorfge-
meinschaftshaus Weckbach ein, um an dem Neujahrsempfang teilzunehmen.

Unter den Klängen der Weckbacher Musikgruppe wurde der Empfang eröffnet. Bür-
germeister Haseler freute sich über das Kommen so vieler Bürgerinnen und Bürger, 
Vereinsvertreter und Gemeinderäte. Auch die Bürgermeister Peter Schmitt (Amor-
bach) und Stefan Schwab (Kirchzell) waren zu Gast.

Zu Beginn besuchten die Weckbacher Sternsinger die Veranstaltung und trugen ihren 
Segen vor. Bürgermeister Haseler dankte den Kindern für ihren Eifer. Zur Belohnung 
gab es ein wenig Wegzehrung für den weiteren Gang durch das Dorf. Edith Grimm 
sprach die Grußworte im Namen der Pfarrgemeinde. Dabei thematisierte sie die rück-
läufige Zahl der Gläubigen und blickte durchaus kritisch auf die aktuelle Entwicklung 
innerhalb der Kirche.

Bei den anschließenden Ehrungen wurden für ihr ehrenamtliches Engagement folgen-
de Personen geehrt:

In Dank und Anerkennung für geleistete Dienste bei der Freiwilligen Feuerwehr erhielt 
Herr Bernd Zeidler die Ehrennadel in Gold für 40 Jahre aktiven Dienst und Herr Mar-
tin Grimm die Ehrennadel in Silber für 25 Jahre aktiven Dienst.

Herr Gerhard Schmitt erhielt die Bürgermedaille in Silber für die rund 50-jährige Lei-
tung der Musikgruppe Weckbach.

Für seine Vorstandstätigkeit beim Heimatverein Weilbach-Weckbach und das Mitwir-
ken beim Umbau des Heimatmuseums Weckbach in den vergangenen Jahren wurde 
Herr Engelbert Kuhn mit der Bürgermedaille in silber-vergoldet ausgezeichnet.

Herr Michael Lutz erhielt für 25 Jahre Tätigkeit als Vereinsringvorsitzender und Or-
ganisator der ARGE im Sommer, die den Bartholomäusmarkt organisiert, die Bürger-
medaille in silber-vergoldet.
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Aufgrund der jahrzehntelangen Tätigkeit für den Markt Weilbach bei unzähligen klei-
nen und großen Bauprojekten mit denen Herr Friedbert Spinner der Gemeinde auch 
architektonisch seinen Stempel aufgedrückt hat und für die Bereitschaft in vielen Fäl-
len als kurzfristiger ‚Mach-Mal‘ zur Verfügung zu stehen, wurde dieser mit dem Ehren-
teller der Marktgemeinde geehrt.

Im Anschluss hielt Bürgermeister Haseler die traditionelle Neujahrsansprache. Dabei 
beschäftigte er sich mit dem in der Gesellschaft verbreiteten Vertrauensverlust in die 
Politik. Derzeit herrsche eine große Verunsicherung vor. Zwar habe man für die aktu-
ellen Entwicklungen der letzten Jahre mit dem Begriff „Zeitenwende“ eine passende 
Beschreibung gefunden, Haseler bemängelte aber, dass dies anschließend viel zu 
wenig zu Erklärungen über den künftigen Kurs geführt habe. Er stellte anhand von 
Beispielen dar, wie Verunsicherung entstehen könne und wie sich dies auch auf die 
Kommunen auswirkten. Anschließend zeigte er auf, wie man dies vermeiden könnte. 
Haseler rief dennoch zum Optimismus auf und schilderte die Vorhaben der Gemeinde 
in einem kurzen Abriss. Er dankte den ehrenamtlich Tätigen, allen Besuchern des 
Empfangs und lud alle Anwesenden zum anschließenden Umtrunk ein.

 
v.l. Friedbert Spinner, Martin Grimm, Michael Lutz, Bernd Zeidler, Engelbert Kuhn, Gerhard Schmitt,  
Bgm. Robin Haseler Foto: Karina Hayn

Gemeinderatsitzung in Weilbach

Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Dienstag, 27.02.2023, 19:00 Uhr – Sitzungssaal Weilbach 
 (ehem. Rai-Ba Gebäude)

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.
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Markt Weilbach

Fällige Zahlungen am 15. Februar 2024
Es wird darauf hingewiesen, dass am 15.02.2024 folgende Steuern und Abgaben zur 
Zahlung fällig werden:

1. Grundsteuer A und B laut Bescheid
2. Gewerbesteuer-Vorauszahlung

Neuigkeiten aus dem Rathaus

 
Foto: Elke Burckhardt

Dienstjubiläum
Roswitha Brauckmann steht seit 25 Jahren im Dienst 
des Marktes Weilbach. 

Für die treuen Dienste in dieser Zeit dankte Bürger-
meister Robin Haseler recht herzlich und durfte die 
Dankesurkunde des Freistaates überreichen.

Weilbacher Regionalmarkt

Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607
Öffnungszeiten:
Montag: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag: 06.00 Uhr - 12.00 Uhr
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Amtliches Allgemein

Das REW Untermain GmbH (Regionales Energiewerk Untermain) ist der Zusammenschluss der 32 Gemeinden und

Gemeindewerke im Landkreis Miltenberg, der Stadt Aschaffenburg, sowie den Energiegesellschaften Aschaffenburger

Versorgungs-GmbH,  City  Use,  ENTEGA,  Gasuf  sowie  der  Bürgerenergiegenossenschaft  Miltenberg,  um  den

gemeinsamen  Ausbau  der  erneuerbaren  Energien  zur  Energiewende  in  der  Region  zu  gestalten.  Damit  sollen

Investitionen  in  die  Energiewende,  insbesondere  durch  die  Realisierung  von Erneuerbare  Energie  Projekten,  die

Beteiligung  von  Bürgerinnen  und  Bürgern  sowie  regionalen  Firmen  an  den  Projekten  und  langfristig  durch  die

Mitgestaltung der Wärmewende und von Speicherprojekten ermöglicht werden.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, im Rahmen einer Vollzeitbeschäftigung, eine/n

Projektkoordinator Erneuerbare Energien (m/w/d)

Ihre Aufgaben – die Zukunft mitgestalten:

 Koordination aller Aufgaben rund um regionale Projekte zu erneuerbaren Energien, am Anfang mit den 
Schwerpunkten Windkraft und Photovoltaik

 Beurteilung von möglichen Projektstandorten inklusive der Erarbeitung von Projektpotentialen sowie 
Vorschlägen für die Entscheidungsgremien

 Vertrauensvoller Kontakt mit Behörden, Kommunen, Stakeholdern, Netzbetreibern, Geschäftspartnern und 
Grundstückseigentümern

 Zusammenarbeit mit externen Gutachtern und Fachplanern (Steuerung und Koordination)

 Erstellen von Präsentationen und Entscheidungsvorlagen

 Direkte*r Ansprechpartner*in für die Geschäftsführung, externe Dienstleister und Genehmigungsbehörden

Ihr Profil – ein Herz für Nachhaltigkeit:

 Erfolgreich  abgeschlossenes  Studium  (z.  B.  Raumplanung,  Geografie,  Energie-  und  Umwelttechnik,
Wirtschaftsingenieurwesen, o. ä.) inklusive eines erweiterten technischen Verständnisses

 Erste Erfahrungen im Bereich Erneuerbare Energien sowie in der Projektarbeit

 Kenntnisse  des  Energiemarktes,  insbesondere  der  Erzeugungstechnologien  sowie  Grundkenntnisse  der
Betriebswirtschaft

 Wünschenswert sind erste Kenntnisse in GIS-Anwendungen sowie dem Planungsrecht von EE-Projekten

 Selbständigkeit in der Arbeitsweise sowie Kontaktfreudigkeit

 Teamfähigkeit und Enthusiasmus für Ihre Aufgaben

Das können Sie erwarten:

 Einsatzgebiet in der Region Aschaffenburg - Miltenberg

 Büro im Raum Miltenberg sowie im Home-Office

 Kurze Entscheidungswege, flache Hierarchien

 Raum für Eigeninitiative in einem spannenden und abwechslungsreichen Arbeitsumfeld

 Modernes Arbeitsumfeld mit professioneller Ausstattung

Haben Sie Fragen zur Stellenausschreibung?

Für  Auskünfte  steht  Ihnen  Herr  Dieter  Gerlach,  per  Tel.:  0156  7912  9101  oder  E-Mail:  dieter.gerlach@rew-
untermain.de, gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! Ergreifen Sie die Initiative und senden Sie Ihre Unterlagen, gerne via E-Mail
im .pdf- oder .jpg-Format, bis zum 15.02.2024 an:

REW Untermain GmbH
Dieter Gerlach
Mobil: 0156 7912 9101
E-Mail: dieter.gerlach@rew-untermain.de

REW
(Regionales Energiewerk Untermain)

Stellenausschreibung  
Projektkoordinator Erneuerbare Energien

Das REW Untermain GmbH (Regionales Energiewerk Untermain) ist der Zusammen-
schluss der 32 Gemeinden und Gemeindewerke im Landkreis Miltenberg, der Stadt 
Aschaffenburg, sowie den Energiegesellschaften Aschaffenburger Versorgungs-
GmbH, City Use, ENTEGA, Gasuf sowie der Bürgerenergiegenossenschaft Milten-
berg, um den gemeinsamen Ausbau der erneuerbaren Energien zur Energiewende in 
der Region zu gestalten. Damit sollen Investitionen in die Energiewende, insbesondere 
durch die Realisierung von Erneuerbare Energie Projekten, die Beteiligung von Bürge-
rinnen und Bürgern sowie regionalen Firmen an den Projekten und langfristig durch die 
Mitgestaltung der Wärmewende und von Speicherprojekten ermöglicht werden.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, im Rahmen einer Vollzeitbeschäftigung, 
eine/n

Projektkoordinator Erneuerbare Energien (m/w/d)
Ihre Aufgaben – die Zukunft mitgestalten:

• Koordination aller Aufgaben rund um regionale Projekte zu erneuerbaren Ener-
gien, am Anfang mit den Schwerpunkten Windkraft und Photovoltaik

• Beurteilung von möglichen Projektstandorten inklusive der Erarbeitung von 
Projektpotentialen sowie

• Vorschlägen für die Entscheidungsgremien
• Vertrauensvoller Kontakt mit Behörden, Kommunen, Stakeholdern, Netzbetrei-

bern, Geschäftspartnern und Grundstückseigentümern
• Zusammenarbeit mit externen Gutachtern und Fachplanern (Steuerung und 

Koordination)
• Erstellen von Präsentationen und Entscheidungsvorlagen
• Direkte*r Ansprechpartner*in für die Geschäftsführung, externe Dienstleister 

und Genehmigungsbehörden

Ihr Profil – ein Herz für Nachhaltigkeit:
• Erfolgreich abgeschlossenes Studium (z. B. Raumplanung, Geografie, Ener-

gie- und Umwelttechnik, Wirtschaftsingenieurwesen, o. ä.) inklusive eines er-
weiterten technischen Verständnisses

• Erste Erfahrungen im Bereich Erneuerbare Energien sowie in der Projektarbeit
• Kenntnisse des Energiemarktes, insbesondere der Erzeugungstechnologien 

sowie Grundkenntnisse der Betriebswirtschaft
• Wünschenswert sind erste Kenntnisse in GIS-Anwendungen sowie dem  

Planungsrecht von EE-Projekten
• Selbständigkeit in der Arbeitsweise sowie Kontaktfreudigkeit
• Teamfähigkeit und Enthusiasmus für Ihre Aufgaben
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Das können Sie erwarten:
• Einsatzgebiet in der Region Aschaffenburg - Miltenberg
• Büro im Raum Miltenberg sowie im Home-Office
• Kurze Entscheidungswege, flache Hierarchien
• Raum für Eigeninitiative in einem spannenden und abwechslungsreichen Ar-

beitsumfeld
• Modernes Arbeitsumfeld mit professioneller Ausstattung

Haben Sie Fragen zur Stellenausschreibung?
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Dieter Gerlach, per Tel.: 0156 7912 9101 oder E-Mail: 
dieter.gerlach@rewuntermain. de, gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! Ergreifen Sie die Initiative und senden Sie Ihre 
Unterlagen, gerne via E-Mail im .pdf- oder .jpg-Format, bis zum 15.02.2024 an:
REW Untermain GmbH, Dieter Gerlach, Mobil: 0156 7912 9101
E-Mail: dieter.gerlach@rew-untermain.de

Räum- und Streupflicht
Wir möchten alle Grundstückseigentümer aus gegebenem Anlass auf die jeweilige ge-
meindliche „Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ und die darin geregelte Räum- und 
Streupflicht aufmerksam machen.

Alle Grundstückseigentümer und sonstigen Nutzungsberechtigten sind verpflichtet, 
bei Schnee und Glatteis auf eigene Kosten auch vor unbebauten Grundstücken zu 
räumen und zu streuen. Ist kein Gehweg vorhanden, so ist am Rand der Straßen für 
den Fußgängerverkehr eine Breite von ca. 1,50 m zu räumen und zu streuen.

Dies hat vor Beginn des Haupt- oder Berufsverkehrs (ca. 06.30 Uhr) zu erfolgen und 
ist nach Bedarf zu wiederholen bis zum Ende des Tagesverkehrs (etwa 20.00 Uhr). 
Schnee und Eis sind so abzulagern, dass der Verkehr nicht behindert wird. Hydranten 
und Wassereinläufe sind freizuhalten.

Es liegt im Interesse der Grundstückseigentümer selbst, diese Bestimmungen ein-
zuhalten, da diese sonst für Personen- und Sachschäden, die durch Nichteinhaltung 
dieser Verpflichtungen entstehen, haftbar sind. Falls man persönlich nicht in der Lage 
ist, zu Räumen und zu Streuen, empfehlen wir, einen gewerblichen „Hausmeisterser-
vice“ mit diesen Arbeiten zu beauftragen.

Auftausalze sollten nur bei Glatteis oder Eisregen angewandt werden. Ansonsten 
sollte nur mit Mitteln, die eine nachhaltige abstumpfende Wirkung herbeiführen, z.B. 
Splitt, Sand oder ähnlichem gestreut werden.

Schenken Sie bitte dem Parken auf öffentlichem Verkehrsgrund, insbesondere an en-
gen und unübersichtlichen Straßenstellen besondere Aufmerksamkeit. Denken Sie 
daran, dass das Räum- und Streufahrzeug der Stadt/Gemeinde ausreichend Platz 
benötigt, um einen umfassenden Einsatz zu gewährleisten. Vielen Dank dafür.
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Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald 
am 13.02.2024 geschlossen

Das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald bleibt am „Faschelnachtsdienstag“, 
13.02.2024, geschlossen.

Glasfaserausbau: Wechsel von BBV/toni zu LEONET
Ausweislich einer Pressemitteilung soll der Glasfaserausbau, der bisher durch die 
BBV/toni angekündigt wurde, jetzt durch ein Schwesterunternehmen, die LEONET 
realisiert werden. Innerhalb der Odenwald Allianz beginnt der Ausbau in der Verwal-
tungsgemeinschaft Kleinheubach. In deren Bauzeitenplan wurde das Quartal 3/2024 
für den Baubeginn angekündigt. Für die anderen Kommunen steht noch kein Ausbau-
zeitpunkt fest. Jeder, der bereits einen Vertrag für einen Anschluss mit BBV/toni abge-
schlossen hat und weiterhin einen Glasfaseranschluss möchte, muss nochmals einen 
Vertrag mit LEONET abschließen, da die Verträge nicht übertragen werden können. 
Dies ist online unter www.leonet.de/miltenberg möglich. Ab Mitte Februar wird das 
Beratungsmobil der LEONET in der Seehecke in Kleinheubach für alle Bürgerinnen 
und Bürger für Fragen zur Verfügung stehen. Weiterhin sind Infoveranstaltungen zum 
Thema Glasfaserausbau durch die LEONET geplant.

Die Termine sind: Amorbach: 11.03.2024 – Alte Turnhalle
 Kirchzell: 12.03.2024 – Turnhalle
 Schneeberg: 14.03.2024 – Dorfwiesenhaus
 Weilbach: 15.03.2024 – Rathaussaal

Nähere Informationen folgen zu gegebener Zeit. Bei zwischenzeitlichen Fragen wen-
den Sie sich bitte direkt an die BBV/toni bzw. LEONET.

Das Landratsamt informiert

Hinweis Sirenenprobealarme
Das Landratsamt Miltenberg weist auf die Auslösung der Sirenenprobealarme hin.
Diese findet immer am ersten Samstag eines geraden Monats (auch an Feiertagen) 
um 11:30 Uhr statt.
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 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
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Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
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Am Bahnhof 2, AmorbachAm Bahnhof 2, Amorbach
www.just-cycles.dewww.just-cycles.de
0 93 73  -  20 35 550 93 73  -  20 35 55

GroßeGroße
AUSWAHLAUSWAHL
führender Hersteller

… an Rennrädern, MTBs und Zubehör

FOCUS | GIANT

TREK | Diamant

RIESE & MÜLLER

SANTA CRUZ | Kalkhoff

SCOTT

@just_cycles_@just_cycles_

LAGERVERKAUF

und Wolle-Flohmarkt!
Wolle 
Kreati v 
Brigitt e Vogt
Fischergasse 10
63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 / 20 39 08

Fr., 02.02.2024 + Sa., 03.02.2024   von 10 - 17 Uhr

Opal Sockenwolle 20%
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Carneval Club Amorbach 1954 e.V.

Besinnlicher Jahresabschluss 2023
Zum Abschluss des Jahres 2023 ging es beim Carneval Club Amorbach (CCA) noch 
einmal weihnachtlich und stimmungsvoll ins Finale:

Am Samstag, den 16.12.2023 fand die jährliche Weihnachtsfeier statt, die auch in 
diesem Jahr wieder eine gut besuchte Veranstaltung war, die traditionell vom MMZ 
(Moderner Musikzug) organisiert und ausgerichtet wird.

Peter Grieb und Patrick Speth eröffneten die Veranstaltung und führten mit ihrer er-
frischenden Art durch den ganzen Abend. Der MMZ verzauberte das Publikum zwi-
schen den Programmpunkten immer wieder mit weihnachtlichen Musikstücken, was 
nur eines der vielen Highlights waren:

Nach dem der Sitzungspräsident Ulrich Etzel das Publikum begrüßte ging es gleich 
los mit einer musikalischen Darbietung der Jollekrümmel. Die Jollekrümmel sind  
unsere Jüngsten im Verein und werden von Laura Schwab, Sabrina Gehrig, Julia 
Kneisel und Leandra Rudolph trainiert. Nach dem Losverkauf gab es die nächste  
Darbietung der Kindergarde, die von Anna Steinbauer, Jule Bischof und Katja Kneisel 
als Trainerinnen betreut werden.

Emotional wurde es dann, als die Ehrung von Steffi Schöllich anstand. Seit mittler-
weile 30 Jahren ist sie aktiv musikalisch im Verein tätig. In einer rührenden Laudatio 
beschrieb Karin Grieb den Werdegang von Steffi und nahm das Publikum mit auf eine 
kleine Zeitreise.

Weiter ging es im Programm mit einem Tanz der Jugendgarde, die von Sandra Hengs-
ter und Jenny Trunk betreut wird. Im Anschluss dankte der MMZ seinem ehemaligen 
Dirigenten Robin Elflein sowie dem neuen Dirigenten Karl-Heinz Hofmann, ohne den 
es den Fortbestand des MMZ nicht gegeben hätte. Bevor der Nikolaus (alias Lutz 
Herrde) und Knecht Ruprecht (Norbert Jahn) die jüngsten mit allerlei Süßigkeiten 
überraschten, gab es noch einen flotten Tanz der Jugendgarde.

Und nun stand zum ersten Mal die Tonbildschau unter neuer Führung auf dem Pro-
gramm, nachdem sich Gottfried Schwab im letzten Jahr in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet hatte. Mit Bravour absolvierten Emma und Fabian Rudolf ihren 
Einstand. Beide hatten die Highlights der vergangenen Kampagne in Bild und Ton 
aufbereitet und begeisterten das Publikum.

Zum krönenden Abschluss gab es wieder die allseits beliebte Tombola mit vielen tollen 
Preisen, besten Dank an alle regionalen Firmen und Sponsoren, ohne die diese 
Tombola nicht möglich wäre.
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www.helfenisttrumpf.de
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Am Freitag, den 29.12.2023 wurde erstmals der Kartenvorverkauf für die CCA-
Sitzung 2024 mit einem Glühweintreff verbunden.
Bereits vor dem offiziellen Kartenvorverkauf ab 17:00 Uhr versammelten sich zahl-
reiche Gäste vor dem Alten Rathaus, wo die Veranstaltung stattfand.
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Foto: Emma Rudolf

Neben verschiedenen Geträn-
ken für Jung und Alt konnte 
man sich auch mit einer lecke-
ren Bratwurst stärken. Bereits 
eine halbe Stunde nach dem 
Startschuss des Kartenvorver-
kaufs waren fast nahezu alle 
Tickets verkauft.

Neben den interessierten Kar-
tenkäufern waren auch zahl-
reiche Gäste aus nah und fern 
vor dem Rathaus versammelt, 
die sich dankbar die kleine 
kulinarische Verstärkung nicht  
entgehen ließen.

Eine schöne Veranstaltung 
zum Abschluss des Jahres 
2023.

Der CCA dankt den zahlrei-
chen Helfern für ihren uner-
müdlichen Einsatz!

Ohne den ehrenamtlichen  
Einsatz wären all diese Ver-
anstaltungen nicht möglich.
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Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß

Warum gleich eine neue Küche kaufen?

Telefon: 0 93 73 2 05 83 83
E-Mail: heiko@hw-kuechen.de

Mobil: 0160 5 07 19 23
Internet: hw-kuechen.de

KÜCHEN · MONTAGE · SERVICE
MODERNISIERUNG UND ERSATZBEDARF

Wir modernisieren
Ihre Küche!
neue Arbeitsplatten
neue Fronten,
neue Elektrogeräte…
P.S.: Neue Küchen gibt es bei uns auch

KÜCHEN · PLANUNG · SERVICE
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Haus der Kinder

Strahlende Kinderaugen in den Kitas Amorbach
Die Firma Massong Mäharbeiten und 
Mulchservice machte den Kindern mit ih-
rer Spende eine große Freude. Überge-
ben wurden Rasenmäher, Schubkarren 
und Sandeimer mit Schaufel und Sieb. 
Somit können schon die Kleinsten an den 
Beruf herangeführt werden und freuen 
sich auf den bevorstehenden Frühling, um 
im Außenbereich der beiden Kitas damit 
zu spielen. Herzlichen Dank an die Firma 
Massong.
Auch de Leuner ließ es sich nicht neh-
men und sponserte die Füllung für die 
Nikolaussocken. Jedes Kind, in der Kita 
„Bauhofstraße“ und „Hintere Gasse“, durf-
te sich über einen Apfel und eine Manda-

rine in seinem Socken als Überraschung vom Nikolaus freuen. Schon zur Einweihung 
der neuen Räumlichkeiten spendete Familie Leuner Flaschenmanschetten um Glas-
flaschen vor Bruch zu schützen und die Getränke warm oder kühl zu halten. Auch 
dafür möchten wir Danke sagen.

Durch die tatkräftige Arbeit 
unseres Elternbeirats war es 
auch dieses Jahr möglich, für 
jede Gruppe Weihnachtsge-
schenke in Höhe von 200 € 
einzukaufen. Diese wurden 
mit Begeisterung von beiden 
Häusern an der Weihnachts-
feier ausgepackt und sofort 
bespielt.
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Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e.V.

Das 15. „Amorbacher Heimatblättle“ ist fertig!
Woher hat eigentlich der „Russenpfad“ seinen Namen?
Warum trabt denn da ein Elefant durch die Pfarrgasse?
Hilft der Amorbacher Fußballprofi Tom Bischof denn daheim im Haushalt?
Was war in den 50er-Jahren in der Miltenberger Gasse so los?

Das „Amorbacher Heimatblättle“ 2024 (Foto: Bernhard Springer)

Dies alles und noch viel mehr  
beantwortet das neueste 
„Amor bacher Heimatblättle“, 
das in den letzten Tagen allen 
Mitgliedern des Heimat- und 
Geschichts vereins kostenlos 
zugestellt wurde.

Auf 16 liebevoll und mit viel 
Aufwand gestalteten Seiten 
bietet das Heft wieder interes-
sante Informationen ganz nach 
dem Motto des Untertitels  
„Altes und Neues vom Heimat- 
und Geschichtsverein“.

Das „Heimatblättle“ ist das exklusive Dankeschön an alle, die den Verein durch ihre 
Mitgliedschaft unterstützen; daher ist es auch nicht käuflich zu erwerben. Neumit-
glieder erhalten in ihrem Begrüßungspaket aber selbstverständlich nicht nur das  
aktuelle Heft, sondern auch einige der letzten Jahre.

Informationen zum Verein und auch die Möglichkeit zum Beitritt finden sich auf der 
Internetseite www.hgv-amorbach.de.

Viel Spaß mit dem „Blättle“ 2024!

Heimatfenster 2024
Liebe Sammler, Aufheber, Freunde des Heimatfensters!
Unser Heimatfenster gibt es jetzt schon 5 Jahre!
Liebevoll nennen es einige “Das kleine Museum im Vorübergehen“. Mittlerweile ist das 
Heimatfenster zu einem Aushängeschild des HGV geworden.

Wir erheben keinen Anspruch auf geschichtliche, zeitliche und wissenschaftliche Voll-
ständigkeit. Durch unsere Themenwahl bringen wir die Menschen dazu, sich zu er-
innern und sich auszutauschen. „Jetzt gehe ich nach Hause und suche mein eigenes 
Poesiealbum“, so eine Betrachterin des Fensters.

Wissen Sie noch, welche Themen wir ausgestellt und gezeigt haben?

Wir möchten erinnern an: Einschulung früher, patriotischer Weihnachtsschmuck,  
Poesiealben, Backe, backe Kuchen, Waagen und Gewichte, 6x11 Jahre Carnevalclub 
Amorbach, 100 Jahre Feuerwehr, Geschichte der Werbung, Heiraten wie es früher 
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war, 100 Jahre Schwimmbad, archäologische Ausgrabungen auf dem Gotthardsberg, 
pastellfarbenes Melittageschirr der 50iger und 60iger Jahre, 100 Jahre SV Amorbach, 
Jagd in unserer Region, Tourismus in Amorbach und Reiseandenken, alte Spiel-
sachen und erneut ein Weihnachtfenster mit Schmuck von 1910 bis 1960.

Immer noch haben wir Ideen. Die Themen für das kommende Jahr stehen fest.

Es sind:
Volksfrömmigkeit in unserer Region (Rosenkränze, Heiligen- und Madonnenfigu ren, 
Altartücher für Maialtäre, Versehgarnituren, Heiligenbildchen, Fähnchen, Kerzen …)
70iger Jahre – Als die Welt sich orange färbte.
70 Jahre Stadtkapelle Amorbach.
Winter in Amorbach (alte Schlittschuhe, Schlitten, Skier, Mützen, Fellkappen, ge-
strickte Handschuhe, Fotos vom zugefrorenen See im Seegarten, Schlittenfahren am 
Beuchener Berg, am Schelmengraben …).

Zu allen diesen Themen suchen wir Ausstellungsstücke, um deren Leihgabe wir Sie 
bitten. Haben Sie etwas, das wir zeigen dürfen, oder haben Sie Ideen für weitere 
Themenfenster, dann melden Sie sich bitte bei Hans und Regina Waldeis, Telefon 
(09373) 8226.

Wir freuen uns über jedes Stück.

Kath. öffentliche Bücherei Amorbach

Unsere Öffnungszeiten            
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Buecherei.Amorbach@gmail.com

Neue Termine für Vorlesenachmittage für Kinder  
von 4-7 Jahren!!!

Die neuen Termine sind jeweils Dienstag, 20.02.2024, 19.03.2024 und 16.04.2024 
von 15:30 bis 17:00 Uhr. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Euer Büchereiteam der KöB Amorbach
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Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

09371 2179
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Unsere Wochenangebote 
fi nden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH,  31. JAN. + 07. FEB.

• 2 eingelegte Schweinesteak

• 1 Ring Fleischwurst

• 1 große Dose Bratwurst

Wert ca. 21,- €

Produktion Großheubach
Auweg 17

09371 953940

nur 15,- €

BRATWURST
DES MONATS
JANUAR
„ frische grobe Bratwurst 

nach Hausmacher Art“

FEBRUAR
„ Bockwurst für 

Currywurst“

Volksbank Immobilien GmbH

Ein Unternehmen der 

Tagespflege in Miltenberg.
Wir haben noch Plätze frei!

Weitere Informationen und Beratung: 09371 / 668008-25 oder www.brk-mil.de

Bunter, individueller, geborgener.
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Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00 
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00 

Sprechen Sie uns gerne auf Wunschtermine außerhalb der Öffnungszeiten an. 
Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder www.brossler.de

Blog-Artikel

OFFEN FÜRS LEBEN
Die hellen Fronten in Muschelweiß satin unterstreichen den modernen 
Country Style Charakter der Küche. Hinter der Küche befindet sich eine 

clevere Kombination aus Hauswirtschaftsraum und Speisekammer.
So entsteht bei aller Offenheit eine aufgeräumte Atmosphäre,  

in der sich das Leben ganz entspannt genießen lässt.

Hauswirt- 
Hauswirt- 

schaftsrau
m und  

schaftsrau
m und  

Speisek
ammer  

Speisek
ammer  

direkt hinter 

direkt hinter 

der K
üche

der K
üche

Dietmar Kraus  Planung/Verkauf

MONTEURE 
GESUCHT 

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung.
Gerne per Telefon

oder E-Mail.
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die . Vinothek

4,49 € 4,49 € 2,99 €
4,99 € 4,99 € 3,49 €

 

Heuchelberg 

Trollinger mit 
Lemberger
halbtrocken

1 l  4,49 €/l

Heuchelberg 

Weißwein
halbtrocken

1 l  2,99 €/l

Heuchelberg

Spätburgunder 
Schwarzriesling
halbtrocken

1 l  4,49 €/l

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Kulmbacher
Edelherb

20 x 0,5 l  1,60 €/l 

Sodenthaler
Spritzig, Medium

12 x 1 l  0,46 €/l  

Gerolsteiner
Spritzig, Medium

12 x 0,75 l  0,78 €/l   

6,99 €* 5,49 €*15,99 €*
8,49 €* 6,99 €*16,99 €*

Paulaner
Salvator

6 x 0,5 l  2,33 €/l   

Bad Brambacher
Limonaden, alle Sorten

12 x 0,7 l  1,07 €/l

9,99 €*14,99 €*

8,99 €* 6,99 €*11,11 €*

Stenger
Schwarzer  
Bembel

20 x 0,5 l   
1,11 €/l  

 

          

    

+ 4 FLASCHEN 

GRATIS



Knackfrische  
KöhlerKüsse 

Tegernseer Helles

24 x 0,33 l  2,15 €/l

16,99 €*
19,99 €*

Bauers Shots
Partyfrüchtchen mit Fruchstückchen  
im Shotglas  0,02 l   74,50 €/l

4,49 €

3,79 €

UNSERE ANGEBOTE

von Do. 01.02. - Mi. 14.02.2024 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de
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1,49 €
1,69 €

 
Ab sofort  
wieder erhätlich:

Repps  
bunte Eier

AMORBACHER  

FASCHELNACHT
Am Faschingsdienstag, den 13.2.24 zieht ab 14 Uhr  
der traditionelle Faschelnachtsumzug durch Amorbach.

ROSENMONTAG ab 13 Uhr geschlossen!

FASCHINGSDIENSTAG geschlossen!
Ab Aschermittwoch sind wir wieder –  
fast nüchtern – für euch da. JOLLAU!

P.S. Nicht vergessen, das traditionelle Heringsessen  
in den örtlichen Gastronomien. 

BOMBA

Tomatenmark  
& Gewürzpasten

Tomatenmark

Asiatische Curry Würzpaste

Indische Curry Würzpaste

Arabische Würzpaste

4,99 €
5,99 €

FASCHINGSKNÜLLER:
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Kolpingsfamilie Amorbach

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
am Samstag, 16. März 2024 um 15 Uhr findet im Pfarrheim in Amorbach die Mit-
gliederversammlung für das Jahr 2024 der Kolpingsfamilie Amorbach statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder und Interessierte herzlich willkommen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Bericht Chronist
3. Bericht Zeltlager
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Veranstaltungsausblick 2024
8. Mitglieder-Ehrungen
9. Sonstiges

Wir bitten schriftliche Anträge, die auf der Mitgliederversammlung behandelt werden 
sollen, bis spätestens Samstag, 02. März 2024 bei den Vorsitzenden einzureichen.

Es grüßt euch herzlichst!

Helga Tögel
1. Vorsitzende

Die Realschulen im Landkreis Miltenberg stellen sich vor

Die Realschule vermittelt neben einer guten Allgemeinbildung vor allem berufsvor-
bereitende und praktische Grundlagen je nach individueller Begabung. In allen Be-
reichen der Wirtschaft genießen Absolventen der Realschule große Akzeptanz. Bei 
entsprechenden Leistungen besteht die Möglichkeit zum Übertritt an das Gymnasium 
oder die Fachoberschule.

Gemeinsamkeiten
Nach zwei Jahren gemeinsamen Lernens stehen ab der 7. Jahrgangsstufe vier ver-
schiedene Schwerpunktbereiche zur Wahl. Die folgenden drei Zweige sind an allen 
Realschulen identisch:

Wahlpflichtfächergruppe I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Be-
reich. Schwerpunkt in Mathematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit CAD.

Wahlpflichtfächergruppe II: Wirtschaftswissenschaftlicher Bereich mit Schwer-
punkt in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, Wirtschaft und Recht, Informa-
tionstechnologie mit Tabellenkalkulation und Datenbanken.

Wahlpflichtfächergruppe IIIa: Sprachlicher Bereich mit Schwerpunkt Französisch, 
Grundlagen in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informationstechnologie.
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In der Wahlpflichtfächergruppe IIIb unterscheiden sich die Realschulen.

Das Schwerpunktfach ist an der
Staatlichen Realschule Elsenfeld Werken
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg Werken
Main-Limes-Realschule Obernburg Ernährung und Gesundheit
Theresia-Gerhardinger Realschule Amorbach Ernährung und Gesundheit

Daneben hat sich an jeder der Realschulen ein eigenes Profil entwickelt, über 
das Sie sich im Internet auf der jeweiligen Homepage informieren können. 

Informationen zum Infoabend und „Tag der offenen Tür“
Alle Realschulen geben im Rahmen von Infoabenden und/oder einem Tag der offenen 
Tür einen Einblick in ihr Schulleben und die verschiedenen Fachräume. Bitte beach-
ten Sie daher die Informationen auf den jeweiligen Webseiten.

Staatliche Realschule Elsenfeld:
Infoveranstaltung am Mittwoch, 17.01.2024 

Tag der offenen Tür: Mittwoch, 13.03.2024 ab 16 Uhr
zusätzliche Führungen am 08., 16. und 25. April 2024 um 14:45 Uhr

www.rse-online.de

Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:
Tag der offenen Tür: Donnerstag, 29.02.2024 von 16:00 – 19:00 Uhr 

mit Informationsveranstaltung um 17:30 Uhr
www.realschule-miltenberg.de

Main-Limes-Realschule Obernburg:
Informationsabend am Mittwoch, 31.01.2024 um 19:00 Uhr 

Tag der offenen Tür am Mittwoch, 28.02.2024 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
www.homepage.main-limes-realschule-obernburg.de

Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach:
Informationsabend: Donnerstag, 25. Januar 2024

Tag der offenen Tür: Freitag, 08. März 2024
von 14 – 18 Uhr mit Führungen und Informationsvorträgen

www.tgrsamorbach.de

Anmeldung an allen Realschulen Montag, 06. Mai 2024 bis Freitag, 10. Mai 2024

Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule.

Mitzubringen sind:
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
• Masernimmunitätsnachweis
• Passfoto
• a) für Grundschüler der 4. Klasse:  Übertrittszeugnis (02. Mai 2024)
• b) für Mittelschüler:  Halbjahreszeugnis
• c) für Gymnasiasten:  Halbjahreszeugnis
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Mit ihrer Werbung 

unterstützen die 

Unternehmen in dieser 

Ausgabe auch Ihr Amts- 

und Mi� eilungsbla� 

Bi� e unterstützen Sie 
diese mit Ihrem Au� rag. 
Sie helfen damit, unsere 

Region lebenswert 
zu erhalten.www.hansenwerbung.de
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Außerdem für die staatlichen Realschulen:
• Anmeldung über Schulantrag-Online auf der jeweiligen Homepage der Schule.  

Bitte ausdrucken und unterschrieben mitbringen!

Für die Theresia-Gerhardinger-Realschule:
• Anmeldung über Schulantrag-Online nicht möglich. Beförderungsantrag auf 

der Homepage ausdrucken und unterschrieben mitbringen!

Falls vorhanden bitte an allen Schulen mitbringen:
• Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen   

(Lese-Rechtschreibung-Störung)
• Sorgerechtsbeschluss

Angemeldete Grundschüler, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung „geeignet 
für Realschule / Gymnasium“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht 
teil, der am 14. Mai, 15. Mai und 16. Mai 2024 an der zuständigen Realschule durch-
geführt wird.

Turn- und Sportverein Amorbach 1863

Terminhinweis Mitgliederversammlung 2024
Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,
bedauerlicherweise wurde der Termin der Mitgliederversammlung durch unsere 
Falschmeldung mit irrtümlichem Datum in den Jahreskalender der Stadt Amorbach 
abgedruckt.

Die Mitgliederversammlung findet selbstverständlich nicht am Karfreitag statt, sondern  
am 22.03.2024.

Wir bitten dies zu beachten und freuen uns auf Euer Kommen!

TSV Amorbach 1863 e. V.
Vorstandschaft
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MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

FC Kickers Kirchzell 1922

Kickers Kappenabend (Freitag, 9. Februar, ab 19.22 Uhr)
Am Faschingsfreitag lädt der FC Kickers zum 
Kappenabend ins Kickersheim.

Geboten werden Musik von DJs United, kleine 
Showacts und natürlich kulinarische Snacks für 
Groß und Klein.

Ab 19.22 Uhr gehts los. Der Eintritt kostet 4 €, 
für Kinder ist er natürlich frei.

Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell 1925 e.V.

3. Kirchzeller Steel-Dart Turnier am Samstag, 9.3.2024
Im Schützenhaus Kirchzell findet am 9.3.2024 das 3. Kirchzeller Steel-Dart Turnier 
statt. Für Hobby- und Freizeitspieler (Ligaspieler können nicht teilnehmen!)

Die Anmeldung ist bis 03.03.24 per Mail an a.schell@web.de möglich. Die Start gebühr 
beträgt 5 € pro Spieler. Die Teilnahme ist erst fest reserviert, wenn das Startgeld über-
wiesen ist: 

SV Auerhahn; Betr.: Dartturnier + „Teilnehmername“
BIC: GENODE51MIC
IBAN DE57 5086 3513 0007 1205 32

Modus: 501, Double-Out
Gruppenphase = Best of 3 legs (min. 5 Spiele); K.O.-Runde = Best of 5; Finals = Best of 7

Einspielen ab 14 Uhr, Turnierbeginn 14.30 Uhr

Preise: 1. Platz 60 €, 2. Platz 30 €, 3. Platz 15 €
Offene Übungsabende jeden Freitag ab 19 Uhr
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MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Sportfreunde Schneeberg

Weihnachtsfeier Sportfreunde Schneeberg in Hambrunn
Am Samstag 16. Dezember feierten die 
Sportfreunde Schneeberg ihre Weih-
nachtsfeier. Auch wenn wir jetzt schon 
in der 5. Jahreszeit sind, möchten wir 
dennoch einen Rückblick nachliefern. 

Nachdem in der Vergangenheit die  
Kinder und Jugendlichen immer ge-
trennt von den Erwachsenen gefeiert 
haben, konnten wir in diesem Jahr 
erstmals eine Gesamt-Weihnachtsfeier  
organisieren. Eine genügend große 
Örtlichkeit für ca. 250 Personen fanden 
wir in einer Scheune in Hambrunn. 

So machten sich am Samstag 16.12. 
um 14 Uhr ca. 90 Wanderer auf den 
Weg vom Sportplatz in Schneeberg 
nach Hambrunn. Unterwegs war für 
eine kleine Stärkung gesorgt.

Nach der Ankunft gesellten sich noch 
viele weitere Gäste dazu. Auch der  
Nikolaus mit Knecht Rupprecht fand 
den Weg nach Hambrunn und hatte 
neben lobenden und kritischen Worten 
auch ein Geschenk für die Nachwuchs-
fussballer dabei.

Das Grillteam hatte für eine gute 
Essens versorgung gesorgt, so dass 
keiner hungrig oder durstig nach Hause 

gehen musste. Zu späterer Stunde wurde dann die Weihnachtsmusik ausgetauscht, 
so dass es noch ein paar schöne Stunden in der tollen Hambrunner Scheune gab.

Termin Vorankündigung:
Schlachtfest im Dorfwiesenhaus am Samstag 02.03. ab 16 Uhr

Mit sportlichen Grüßen – Die Vorstandschaft
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KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag:  16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 17.30 bis 19.00 Uhr       Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Turnverein Schneeberg

Mitgliederversammlung des TV Schneeberg
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des TV Schneeberg am Freitag, den 
12.01.2024 fanden sich die Mitglieder und Ehrenmitglieder im Nebenraum der Turn-
halle ein und wurden herzlich von der 1. Vorständin Marianne Link begrüßt. 

Zunächst gab sie einen Einblick in das vergangene Jahr 2023, in dem es gelungen ist, 
zwei neue Sportgruppen anzubieten. Sowohl der sehr gut und schnell ausgebuchte 
Pilateskurs, wie auch das Eltern-Kindturnen finden großen Anklang unter den Ver-
einsmitgliedern. Marianne bedankte sich ausdrücklich bei allen Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern, die das ganze Jahr über für den Verein und seine Mitglieder tätig sind 
und regelmäßig Turn- und Sportgruppen anleiten. Auch bedankte sie sich bei allen 
Helfenden zu den Veranstaltungen, die mit Diensten oder Kuchenspenden zum Ge-
lingen dieser beitrugen.

Nach den Berichten der Kassiererin und aus dem Wirtschafts- und Geschäftsbetrieb 
konnte die Vorstandschaft vom Kassenprüfer entlastet werden. Anschließend berich-
teten Martin Häfner für die Tischtennisabteilung und Burkhardt Speth für das Jeder-
mannturnen aus dem vergangenen Jahr und über ihre Tätigkeiten.

Zur regulären Tagesordnung stand dieses Jahr wieder die Neuwahl der Vorstand-
schaft an, welche nach Wahlleitung des 1. Bürgermeisters Kurt Repp in seiner alten 
Zusammensetzung wieder gewählt wurde. Die neue Vorstandschaft besteht wie zuvor 
aus Marianne Link (1. Vorständin), Marcel Rajcsanyi, (2. Vorstand), Brigitte Kohl (Kas-
siererin), Michael Häfner (Leiter Sportbetrieb), Ramona Königer (Leiterin Wirtschafts-
betrieb) und Anke Melchior (Schriftführerin). Auch der Ausschuss, der en bloc gewählt 
wurde besteht weiterhin aus den zuvor aktiven Personen. Als Kassenprüfer wurden 
Gerhard Lausberger und Barbara Speth gewählt. Bürgermeister Kurt Repp wünschte 
allen gutes Gelingen und Schaffenskraft vor allem für das anstehende Jubiläumsjahr.

Hierüber gab Marianne Link anschließend einen ersten Einblick in die geplanten Ver-
anstaltungen, wie z.B. den Ehrenabend und ein Festwochenende, deren Vorberei-
tungen schon im vollen Gange sind. Sie resümierte, dass ein ereignisreiches Jahr 
bevorsteht, auf welches sich der Verein bereits jetzt schon freut, dieses gebührend 
zu feiern.

Abschließend bedankte sie sich für das entgegengebrachte Interesse aller Anwesen-
den und beendete die Mitgliederversammlung.
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Telefon 0 60 92 / 8 23 16 16 • Mobil 0160 / 94 68 86 14 • E-Mail: f.schwab@malermeister-schwab.de

www.malermeister-schwab.de

Fliesenlegerarbeiten
Epoxidharz-Beschichtungen 

Fassadengestaltung
Verputz, WDVS und Anstrich
Gerüstbau und Verleih

Raumausstattung
Maler- und Tapezierarbeiten,
Neuverlegung von Bodenbelägen aller Art,
Parkettböden Renovierung,
Ökologische Wohnraumgestaltung,
Trockenbau

Jetzt auch  

kurz fristige Aus-

führungstermine 

verfügbar !

Häusle/Wohnung mit Garten zu mieten oder kaufen 
gesucht. Gern im ländlichen Bereich und

renovierungsbedürftig. Tel.: 0173/6936764

Anlässlich meines 85. Geburtstages
möchte ich mich für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke herzlich bedanken.

 

Mein Dank geht an alle Verwandten, Nachbarn und

Freunde sowie der Freiwilligen Feuerwehr Neudorf,

Musikverein Reichartshausen/Neudorf, dem Pfarramt

Amorbach und der Stadt Amorbach.

Otto Schell
Neudorf, im Januar 2024

Herzlichen Dank
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MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Freiwillige Feuerwehr Weilbach

1. Christbaumabholaktion der Jugendfeuerwehr
Am Samstag, 13.1.2024 waren 16 Mädels und Jungs der Jugendfeuerwehr zusam-
men mit einigen aktiven Kameraden in Weilbach unterwegs um die Christbäume ein-
zusammeln.

Vielen Dank an alle Weilbacher Bürger, die mit ihrer Spende unsere Jugendfeuerwehr 
unterstützten und damit einen Beitrag zur Jugendarbeit leisten.

Ihre Feuerwehr Weilbach

 
Die Weilbacher Jugendfeuerwehr und Aktive nach dem Einsatz Foto: Frank Sieger

Frauenkreis Weilbach

Gemeinsam Gutes tun – Ökumenischer Frauenkreis Weilbach/Weckbach und 
Möbeldesign Kuger spenden 2800 Euro für soziale Projekte
Mit großer Freude möchten wir Ihnen mitteilen, dass der Ökumenische Frauenkreis 
Weilbach/Weckbach und Möbeldesign Kuger die stolze Summe von 2800 Euro, das 
sind die gesamten Einnahmen des letzten Adventsbasars am Glockenmarkt, für wohl-
tätige Zwecke spenden können.

Diese beeindruckende Summe wird dazu verwendet, verschiedene Projekte z.B. in 
Arequipa, Peru – Hogar de Cristo; Lea Ackermann, Solwodi; Kolumbien – Kinder 
von Cali; Haiti Kinderhilfe; Wir für Ruanda sowie auch in unserem eigenen Landkreis  
(Martinsladen Miltenberg, Verein im Leben helfen) und Fluthilfe Ahrtal zu unterstützen. 
Mit diesem Engagement möchten wir gemeinsam einen Beitrag leisten, um Menschen 
in Not zu helfen und bedürftige Mitmenschen zu unterstützen.
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Der Ökumenische Frauenkreis Weilbach/Weckbach und Möbeldesign Kuger möchten 
sich an dieser Stelle von ganzem Herzen bei allen bedanken, die durch ihre Teilnahme 
am Adventsbasar oder durch ihren Einkauf diese großartige Aktion ermöglicht haben. 
Ihre Unterstützung trägt dazu bei, dass wir gemeinsam Positives bewirken und Men-
schen in verschiedenen Teilen der Welt sowie in unserem eigenen Landkreis Hoffnung 
schenken können.              

Foto: H. Kuger  
 

Heimat- und Geschichtsverein  
Weilbach-Weckbach

Einladung zur Mitgliederversammlung
Montag, 19. Februar 2024, 20.00 Uhr im Gasthaus Zur Frischen Quelle, Weilbach

Tagesordnung:
• Begrüßung und Totengedenken
• Rechenschaftsbericht von Vorstand, Kassier und Kassenprüfer
• Aussprache, anschließend Entlastung der Vorstandschaft
•  Neuwahlen   

(1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassier, Schriftführer, Beisitzer, Kassenprüfer)
• Diskussion und Beschluss über evtl. Beitragserhöhung zum 01.01.2025
• Jahresprogramm 2024
• Wünsche und Anträge

Ekkehart Schaefer, 1. Vors.
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Bücherei Weilbach

Bücherei Weilbach lädt zur Autorenlesung mit Roman Kempf ein
Einladung zur Autorenlesung mit Roman Kempfs neuem Buch „Hopfen und Malz“ 
inkl. Bierprobe mit Sommelier Herrn Berkert
am Freitag, 23.02.2024 um 19.00 Uhr im Rathaussaal Weilbach.

Der Eintrittspreis beträgt 14,00 €.

Kartenvorverkauf in Weilbach bei
Schreibwaren Ulla Schneider, Hauptstr. 48,
Isoldes Haarstube, Hauptstr. 69 und
in der Bücherei Weilbach zu den üblichen Öffnungszeiten.

Kartenvorverkauf in Miltenberg in der Buchhandlung Casa Rossa, Hauptstr. 68

Das Büchereiteam Weilbach   
freut sich auf einen schönen gemeinsamen Abend mit Ihnen.

Katholischer Seniorenkreis Weilbach

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren aus 
Weilbach, Weckbach und den Ortsteilen für 
Dienstag, den 06.02.2024 ab 14:00 Uhr in den 
Rathaussaal in Weilbach ein.

„In Saus und Braus wird´s närrisch jetzt in die-
sem Haus“ – unter diesem Motto wollen wir  
einen bunten Nachmittag verbringen. 

Kommen Sie gerne verkleidet und bringen Sie eine große Portion gute Laune mit.

Um besser planen zu können, bitte bis 01.02. in die Anmeldelisten in den Kirchen 
Weilbach und Weckbach eintragen oder sich unter der Nr. 3637 telefonisch anmelden.
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Seniorenvertretung Weilbach

Die Weilbacher Seniorenbeauftragten informieren:
S. Böhmer, Ch. Buchschmid, C. Müller, K. Schmitt

In Weilbach werden folgende Aktivitäten angeboten (nicht nur für Senioren)

Wann Ansprechpartner Tel.

Spiele-Nachmittag Donnerstag 15.30 Uhr
14-tägig Rathaussaal

Christa Buchschmid
Dr. Franz Jerman

99195
204293

„Tanzen im Sitzen“
für Senioren

Mittwoch 10.00 Uhr
Rathaussaal

Marion Döring
TV Weilbach

3183

Trauer-Cafe Samstag 15.00 Uhr
14-tägig Bücherei

Edith Glück 8350

Männer-Gymnastik Dienstag 18.00 Uhr
Rotkreuzheim

Petra Schellenberger
BRK

3156

Frauenturnen Montag 17.00 Uhr
Rotkreuzheim

Petra Schellenberger
BRK

3158

Frauenturnen Dienstag 10.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus

Petra Schellenberger 3158

Senioren-Nach-
mittag

1 x monatlich
(s. Amtsblatt)

Claudia Müller
Pfarrgemeinde

3637

Frauengymnastik
„Fit mit Musik“

Dienstag 20.00 Uhr
Turnhalle

Beate Plaumann
TV Weilbach

3163

„Weilbach: früher 
und heute“

Montag 14.30 Uhr
14-tägig „Frische Quelle“
Heimatmuseum

Ekkehart Schaefer
Heimatverein
(s. Amtsblatt)

4554

Wirtshaussingen Donnerstag 19.30 Uhr 
„Frische Quelle“ 
(s. Amtsblatt)

Ekkehart Schaefer
Heimatverein

4554

Männer-Senioren-
gymnastik

Freitag 19.00Uhr
Dorfgemeinschaftshaus

Herbert Bauer
TSV Weckbach

3869

Millionen deutsche Straßenkatzen müssen 
jeden Tag um ihr Überleben kämpfen.

Wir brauchen Euch!

jetzt-katzen-helfen.de
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TSV Weckbach 1949 e.V. 

Neujahrsgrüße
Der TSV Weckbach wünscht allen Mitglieder, Freunde und Gönner ein schönes neues 
Jahr 2024.

Die Vorstandschaft des TSV Weckbach

Sportverein Weilbach e.V.

Fasching beim SV Weilbach
Liebe Kinder,
Ihr seid herzlich eingeladen zu unserem Kinderfasching! Verkleidet euch als eure 
Lieblingsfigur und kommt vorbei, um mit uns zu tanzen, zu spielen und eine coole 
Zeit zu haben. Wir freuen uns auf euch am Rosenmontag den 12.02.24 ab 15 Uhr im 
Sportheim

Kehraus
Wenn der Fasching auf das Ende zugeht. Was wäre besser als vor der Faschings-
verbrennung nochmal ein leckeres Schnitzel oder Currywurst mit Pommes zu essen 
bevor es in die Fastenzeit geht? Dies könnt ihr am Faschingsdienstag. Also auf zum 
Kehraus am 13.2. ab 17 Uhr im Sportheim.

Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft
So., 04.02. in Michelstadt II
So., 18.02. in FSV Erbach

Unsere Veranstaltungen 2024 zum Vormerken (Safe the Date)
19. -21.4.  Weintage
31.05. Mitgliederversammlung
10.08. Elfmeter-Cup und Beachparty
26.10. Oktobierfest
01.12. Adventskaffee
14.12. Weihnachtsfeier
24.12. Arthur-Hennig-Gedächtnissfrühschoppen
31.12. Breze zwicken 
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PHOTOVOLTAIK
NUR VOM 
REGIONALEN 
FACHPARTNER.

FIXPREIS-GARANTIE
keine versteckten Kosten

KEINE VORKASSE
30 Tage Zahlungsziel nach Inbetriebnahme

RUNDUM-SORGLOS
Planung, Montage, Inbetriebnahme, Anmeldung

ALLES AUS EINER HAND
keine Fremdfirmen, nur wir

KOMPETENTE BERATUNG
direkte Ansprechpartner

REGIONALER FACHPARTNER
Installation und Betreuung 100 km um Miltenberg

KNOW-HOW & WEITBLICK
mit eigenem Photovoltaik-Gutachter

PHOTOVOLTAIK + STROMSPEICHER

main-pv.de

QUALITÄT
&

GUTE PREISE

Jetzt kostenfreie
Erstberatung 
vereinbaren:

https://main-pv.de/angebot

anfrage@main-pv.de

09371 690 490

Ihr regionaler 
Photovoltaik-Profi

in Miltenberg.
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Mitteilungen Allgemein

Amorbach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Eichenbühl
Gleiwitz-Essen-Landshut

Christian Duscha

Kirchzell Laudenbach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Miltenberg Rüdenau Schneeberg WeilbachKleinheubach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote

Amorbach
• Apartment, DG, ca. 50 m², voll möbl., TLB m. Du., sep. Kü, abgetr. Schlafbereich, 

gr. Fenster, gr. BLK, an berufstät. NR ohne HT, ab 1.12.2023, 350 € KM + NK +  
2 MM KT. Tel.: 09373/3722

• 5-Zi.-Whg., EG, ca. 150 m², 1 Hobbyraum, 2 TLB, Gartennutz., Doppelgarage,  
gem. Waschkü. Ab 1.1.2024 f. NR ohne HT. Tel.: 0170/8108778

Weilbach
• 2-Zi.-Whg., EG, 70 m², WoKü, EBK, TLB m BW u. Du., KR, Gge, Außenfl. zur Mit-

benutz., f. NR, ab 1.3.2024, KM 550 € + 150 € NK + 3 MM KT. Tel.: 01511/6678563 
E-Mail: groh_andreas@t-online.de

• 3-Zi-Whg. im MFH, EG, 106 m², TLB m. BW u. Du., BLK, SPK, KR, gem. WK, 
Trockenraum, 2 SP, keine HT ab 1.4.24 (evtl. auch früher) 550 € KM + NK +  
3 MM KT. Tel.: 09373/2479

Mietgesuche

Miltenberg und Umgebung
• Familie (Mutter und Sohn) su. Whg. ab 3 Zi., Tel.: 0177/6919262

Weilbach
• Paar mit 3 Kindern, beide berufstätig, su. Haus od. Whg. ab 5 Zi., Tel.: 0176/92640011
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Kaufangebote

Amorbach
• Bauplatz, voll erschl., in ruhiger Lg. an der Bebauungsgrenze, ca. 800 m2, sofort 

bebaubar.
• Tel.: 0157/52129786
• Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS.
• Tel.: 0176/53213263

Eichenbühl OT Riedern
• Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026/6271

Schneeberg 
• EFH, 140 m² Wfl. m. 100 m² Scheune, 500 m² Grdst. in ruhiger Lg., Preis 225.000 €.  

Tel.: 09373/4160

Weilbach
• 2 Bauplätze, insg. 1000 m² Grdst., Neuwiesenweg, Preis VS. Tel.: 0931/3292104

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V.

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer Café“ 
Samstag, 10.02.2023 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr!

Das Treffen findet in der Bücherei Weilbach, Hauptstr. 63, 1. Stock, ehemalige Raiff-
eisenbank statt. Barrierefreier Zugang über die Reuenthaler Str. zwischen Arztpraxis 
Michael Lutz und Kirche oder über die Kirchentreppe von der Hauptstr. aus. 

Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V., Tel. 06022 – 7093084

Veranstaltungen BBV

Pizza, Pinsa, Flammkuchen und Co. – Männer an die Backöfen
Termin: Donnerstag, 01.02.2024, 18.00 Uhr 
Wo:  AELF Aschaffenburg 
Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungsfachfrau
Anmeldung unter folgendem Link: www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022904 
oder an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, Tel. 06021-42942 14 unbedingt  
erforderlich.
Kosten: € 20,00 zzgl. Materialkosten (diese werden an Kursabend eingesammelt)

Kochkurs – „Mann“ kann kochen
Termin: Freitag, 02.02.2024, 18.00 Uhr 
Wo:  AELF Aschaffenburg 
Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungsfachfrau
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Anmeldung unter folgendem Link: www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022906  
oder an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, Tel. 06021-42942 14 unbedingt er-
forderlich.
Kosten: € 20,00 zzgl. Materialkosten (diese werden an Kursabend eingesammelt)

Aromatherapie für Kinder
Termin: Freitag, 02.02.2024, 18.30 Uhr 
Wo:  Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referentin: Jenny Brand, Aromaberaterin
Anmeldung unter folgendem Link: www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022915  
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 25,-- pro Person (inkl. Infomaterial und Gastgeschenk)

Achtsamkeit im Alltag und positives Denken
Termin: Samstag, 10.02.2024, 14.30 - 16.30 Uhr 
Wo:  Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referentin: Kerstin Seifert, Niedernberg
Anmeldung unter folgendem Link: www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022920 
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 25,-- pro Person

Weidenflechtkurs
Termin: Dienstag, 20.02.2024, 17.30 Uhr 
Wo:  Flechtwerkstatt Niedernberg 
Referentin: Christine Hartlaub, Niedernberg
Anmeldung unter folgendem Link: www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=19014716 
oder bei Ortsbäuerin Christine Zieger, Tel. 0151-16950374 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 36,-- pro Person zzgl. Materialkosten

Naturnahes Gärtnern
Termin: Donnerstag, 22.02.2024, 19.30 Uhr 
Wo:  „Haus der Bäuerin“, Elsenfeld-Eichelsbach 
Referent: Peter Ludwig, Waldaschaff
Anmeldung unter folgendem Link: www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=19014594  
oder bei Ortsbäuerin Lydia Rüth, Tel. 09374-2386 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 5,-- pro Person

Lebensrettung in Akutsituationen bei Kindern und Erwachsenen
Termin: Dienstag, 27.02.2024, 19.00 Uhr 
Wo: „Schalkhaus“, Elsenfeld-Rück 
Referentin: Hans-Jürgen Heinrich, Rettungssanitäter
Anmeldung unter folgendem Link: www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022329  
oder bei Ortsbäuerin Marion Hefner, Tel. 0151-46609298 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 6,-- pro Person
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DAMIT SIE AUFRECHT  
DURCH‘S LEBEN GEHEN KÖNNEN 

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

Wirbelsäulenchirurgie an der Asklepios Klinik  
Seligenstadt. Wir helfen Ihnen mit minimal- 
invasiven Therapien zur Behandlung von  
Erkrankungen der Wirbelsäule.

Indikationsambulanz  
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Chefarzt Dr. Klaus Eisenbeis 
Dr. Joechel: Dienstags 08:00 bis 10:00 Uhr 
Kontakt: Zentrum für Versorgung & Beratung 
Tel: 06182 - 83 83 18 

KLINIK SELIGENSTADT

Dr. med. Peer Joechel, Wirbelsäulenspezialist
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Faschelnachtsexpress

Der Faschelnachtsexpress bringt Euch 
sicher heim

Freitag, 09.02.2024 Schneeberg B-Party
Montag, 12.02.2024  Kirchzell Rosen-

montagsball

Abfahrtszeiten: 
Freitag, 09.02.2024/Samstag, 10.02.2024
um 00.15 Uhr und 01.15 Uhr
Abfahrt an der ehem. Raiffeisenbank

Angefahren werden:
• Amorbach Haltestelle B 47 (Pension Werner)
• Weilbach Haltestelle Rathaus
• Nach Bedarf Weckbach (Dorfgemeinschaftshaus)
• Kirchzell TV Turnhalle

Rosenmontag, 12.02.2024/Faschingsdienstag 13.02.2024
Je um 00.30 Uhr, 02.15 Uhr und 03.30 Uhr
Abfahrt an der TV Turnhalle

Angefahren werden:
• Amorbach (Haltest. Finanzamt)
• Schneeberg (Haltest. Kirche)
• Weilbach (Haltestelle Rathaus)
• Nach Bedarf Weckbach Dorfgemeinschaftshaus  
• Breitendiel/Bushaltestelle Bundesstraße
• Kleinheubach/Bushaltestelle Fröbelring.
• Großheubach/Brücke Kreisel
• Miltenberg/Zwillingsbogen 

Der Fahrpreis beträgt pro Person und Fahrt 3,00 Euro. 

Die Differenz zu den tatsächlich entstehenden Kosten der einzelnen Fahrten werden 
von den Gemeinden Kirchzell, Schneeberg, Weilbach und der Stadt Amorbach über-
nommen. 

Damit dieses Angebot auch weiterhin angeboten werden kann, bitten wir Euch im Bus 
rücksichtsvoll miteinander umzugehen. Das Busunternehmen weist darauf hin, dass 
im Bus keine Speisen und Getränke erlaubt sind. Das Mitnehmen von Gläsern und 
Flaschen in den Bus ist nicht erlaubt.
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Internationaler Chorwettbewerb

Der Internationale Chorwettbewerb im Landkreis Miltenberg ist ein besonderer 
Höhepunkt des gesellschaftlichen und kulturellen Lebens, und das nicht nur bei uns 
im Landkreis Miltenberg! Neben dem Kammerchorwettbewerb in Marktoberdorf ist er 
zudem auch der einzige Chorwettbewerb von internationalem Rang in Bayern.

Wie bereits im letzten Jahr von Kulturreferentin Juliana Fleischmann im Kreistag vor-
gestellt, haben sich ausreichend internationale Chöre um die Teilnahme am Wett-
bewerb bemüht. Somit konnten Chöre aus Indonesien, Belarus, Kuba und von den  
Philippinen zur Teilnahme eingeladen werden. Mit diesen Chören können wir uns 
schon jetzt auf eine herausragende Qualität und ein stimmungsvolles Programm  
freuen: Der Wettbewerb findet statt vom 18. bis 21. Juli 2024, die Unterbringung 
der Gäste endet am 22. Juli nach dem Frühstück.

Zu dem besonderen Erlebnis im Landkreis im Rahmen des Chorwettbewerbs ge-
hört der direkte Kontakt der Chorgäste zu den Menschen im Landkreis Miltenberg.  
Diese Tradition, dass die teilnehmenden Chöre in Privathaushalten untergebracht 
sind, möchten wir gerne weiterführen und vor allem auch wieder intensivieren. Aus 
diesem Grunde schreiben wir auch Sie an – genauso wie bereits auch die einzelnen 
Chöre bei uns im Landkreis – um für Ihr Engagement zu werben, Sängerinnen und 
Sänger bei sich aufzunehmen.

Unterstützen Sie bitte die vor Ort ansässigen Chöre, dass diese sich der Aufgabe 
gewachsen fühlen, im Rahmen des Wettbewerbs Gäste aufzunehmen und ein Kon-
zert in der Gemeinde zu organisieren.  

Kooperationen über Vereine hinweg sind genauso gewünscht wie auch zwischen 
Nachbargemeinden. Ziel ist es, den Gästen den Landkreis und die herrschende Gast-
freundschaft zu zeigen und so nicht nur musikalisch für unvergessliche Momente zu 
sorgen.

Wir möchten Sie auch gerne bitten, uns in der Besetzung des Festivalchores zu 
unterstützen. Hier sind wir auf der Suche nach jungen Chorsängerinnen und -sängern 
im Alter von 16 Jahren bis ca. 25 Jahren. Unser Ziel ist es, in diesem Jahr besonders 
die Jugend in ihrer Tätigkeit zu unterstützen ihr eine Plattform beim Eröffnungskonzert 
zu bieten. Streuen Sie auch diese Info gerne an so vielen Stellen wie möglich.

Bei Fragen zum Wettbewerb steht Ihnen Frau Fleischmann unter nachfolgenden  
Kontaktdaten gerne zur Verfügung.

E-Mail: Juliana.Fleischmann@lra-mil.de
Telefon: 09371 501-503
Telefax: 09371 501-79503
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AELF Karlstadt: Wald & Wild

Im Frühjahr bietet das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Karl-
stadt neue Seminare für Waldbesitzende an. Themen sind Waldbesitz & Jagd,  
Arbeitssicherheit und Erste Hilfe im Wald. Den Auftakt macht der Online-Infoabend: 
Wald & Wild – Hilfreiches Wissen für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer am  
22. Februar 2024

Was muss ich als Waldeigentümer über die Jagd wissen? Ist jeder Besitzer eines 
Waldgrundstücks Jagdgenosse? Wie kann man Wildverbiss an Jungbäumen unter-
scheiden? Was ist das Vegetationsgutachten? Wer haftet bei Wildschäden im Wald?
Antworten liefert das Online-Seminar „Wald & Wild – Hilfreiches Wissen für Waldbe-
sitzerinnen und Waldbesitzer“ am 22. Februar 2024. Von 19.30-21.30 Uhr lernen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer das heutige Jagdsystem, die wichtigsten Rechtsgrund-
lagen und die Organisationsformen der Jagd anhand praktischer Beispiele kennen.  
Es referieren: Dr. Wolfgang Netsch (Forstdirektor a. D. AELF Karlstadt), Dr. Martina 
Hudler (Jagdlehre und Wildtiermanagement Hochschule Weihenstephan-Triesdorf) 
und Prof. Dr. Volker Zahner (Zoologie und Wildtierökologie Hochschule Weihenste-
phan-Triesdorf). Anmeldungen sind über die Homepage des AELF Karlstadt möglich: 
www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesitzer

Informationsveranstaltungen zum Übertritt  
an ein Gymnasium

Für Eltern von Schülerinnen und Schülern, die im Schuljahr 2024/25 an ein Gymna-
sium überwechseln wollen, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Aus-
wahl:

Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse Spanisch oder 
Französisch) und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangs-
stufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.

Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Spra-
chenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Spanisch) 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse 
Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch 
Spanisch, Chinesisch oder Türkisch ersetzt werden.

Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaftlich-
technologisches Gymnasium und ein Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium 
(Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse Latein oder Französisch); ab der 11. 
Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.

Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Sprachliches Gymnasium 
(Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Spanisch), ein Na-
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turwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch;  
6. Klasse Französisch oder Latein) und ein Musisches Gymnasium (Sprachenfolge:  
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremd-
sprache durch Spanisch ersetzt werden.

Die Gymnasien führen in neun Ausbildungsjahren zur uneingeschränkten Hochschul-
reife und sind koedukativ. An folgenden Tagen sind schulspezifische Informations-
veranstaltungen geplant:

Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach am Freitag, 01.03.2024
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr: Tag der offenen Tür mit Informationsvortrag und geführtem 
Rundgang

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld am Donnerstag, 07.03.2024
ab 17.00 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag

Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach am Dienstag, 05.03.2024
ab 17.00 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag

Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg am Mittwoch, 28.02.2024
17.00 Uhr: Informationsvortrag, anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude

Sie werden über die Schulorganisation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen 
und eventuelle Neuerungen ab dem Schuljahr 2024/2025 informiert.

Terminhinweise für die Anmeldung an den Gymnasien:

Montag 06. Mai 2024 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag

07. Mai 2024
08. Mai 2024 
Feiertag
10. Mai 2024

8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
8.00 - 13.00 Uhr

Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule und die Geburtsurkunde im Original mitzubringen. Die Anmeldemodalitäten 
im Einzelnen können Sie der Homepage der jeweiligen Schule entnehmen.

Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halb-
jahreszeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertritts-
zeugnis.

Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt von der Grundschule ohne Probe-
unterricht.

Für Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule  
an das Gymnasium übertreten wollen, findet der Probeunterricht am Dienstag, 
14.05., Mittwoch, 15.05. und Donnerstag, 16.05.2024 statt.

Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis. Ebenso kann ein Wechsel aus der Jahrgangsstufe 5 der Realschule erfol-
gen mit einem Notendurchschnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik 

A
llg

e
m

e
in



Bayerischer Odenwald vom 30.01.2024 – Seite 73

und Deutsch im Jahreszeugnis. Eine Voranmeldung in der Woche vom 06. Mai bis  
10. Mai 2024 (s. o.) ist mit dem Zwischenzeugnis notwendig. Die endgültige An-
meldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen. Ein Probeunterricht nach  
Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen.

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Tel: 0 93 73 / 9 71 13, 
E-Mail: schule@amorgym.de, www.amorgym.de

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Tel: 0 60 22 / 83 93, 
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
www.julius-echter-gymnasium.de

Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach
Tel: 0 93 72 / 54 50, 
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de, www.hsgerlenbach.de

Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, 
E-Mail: sekretariat@jbg-miltenberg.de, www.jbg-miltenberg.de

Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen  
Gastfamilien in Deutschland

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die 
DJO – Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. 

Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko /Guadalajara ist von 02.03 -16.05.2024 und 
Peru Arequipa: von 20.04. – 15.05.24 (14 – 16 Jahre alt). Der Gegenbesuch ist  
möglich. 

Kontakt:  DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de,   
www.gastschuelerprogramm.de.

Studieren am Campus Miltenberg

Online Informationsveranstaltung des Studiengangs Mittelstandsmanagement 
für Studieninteressierte, Eltern und Unternehmen!
Mittelstandsmanagement – das Studium, das in Dein Leben passt! Wir laden Sie recht 
herzlich zu unserer Online-Informationsveranstaltung der TH Aschaffenburg ein:
Wann?  07.02.2024 ab 17:30 Uhr – 19:30 Uhr
Wo?   Online: Link an diesem Tag unter www.th-ab.de/mima oder   

www.campus-miltenberg.de/termine

Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des Studiengangs Mittelstands-
management und das ganze Team freuen sich schon sehr auf Sie
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Hennig Aufstockungen

- sauber, schnell und kreativ!

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf
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Informationen der Sozialversicherung  
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Rentenauskunft ab 55
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirtschaftliche Alterskasse (LAK) nun auch Per-
sonen vor dem 55. Lebensjahr alle drei Jahre automatisch eine Rentenauskunft zu. 
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst ab dem 55. Lebensjahr. Die Auskunft be-
kommt, wer die Wartezeit von 15 Jahren erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu 
erwartenden Regelaltersrente unter Berücksichtigung der bislang gezahlten Beiträge.

Versicherte, die noch keine automatische Rentenauskunft erhalten, aber dennoch 
eine Rentenberechnung wünschen, können sich bei der LAK über ihre möglichen 
Rentenansprüche informieren und sich die Rentenhöhe berechnen lassen.

Über den Rentenschätzer im Internet unter www.svlfg.de/rentenhoehe besteht eben-
falls die Möglichkeit, sich die Höhe einer Rente berechnen lassen. Weitere Rentenaus-
künfte können auch über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ angefordert werden.

SVLFG fördert Kauf von Präventionsprodukten
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert 
den Neukauf ausgewählter Produkte, die der Arbeitssicherheit und dem Gesundheits-
schutz dienen. Dafür stellt sie insgesamt 1,2 Millionen Euro zur Verfügung.

Damit unterstützt die SVLFG jene Unternehmerinnen und Unternehmer, die ihren Be-
trieb sicherer machen wollen. Die Präventionszuschüsse können Unternehmen bean-
tragen, die bei der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) versichert sind 
und in den Jahren 2022 und 2023 keinen solchen Zuschuss erhalten haben. Eine 
Ausnahme gilt bei Zuschüssen zu Kühlkleidung und Sonnenschutzprodukten. Für sie 
kann eine Bezuschussung auch dann beantragt werden, wenn in den Vorjahren be-
reits ein Zuschuss geflossen ist.

Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragseingänge vergeben. Pro För-
deraktion kann je ein Zuschuss beantragt werden. Die Förderung beträgt höchstens 
50 Prozent des zuletzt an die LBG gezahlten Jahresbeitrages. Darüber hinaus gelten 
maximale Förderbeträge.

Die SVLFG weist darauf hin, dass sie keine Anträge bewilligen kann, die vor Beginn 
der jeweiligen Förderaktion eingehen und keinen Zuschuss für Anschaffungen ge-
währen kann, die vor Erhalt der Förderzusage getätigt wurden. Der Kauf kann also 
erst erfolgen, wenn die Förderzusage der SVLFG vorliegt. Antragsformulare stehen 
ab Aktionsbeginn unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern zum Download be-
reit und können per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder per Fax an 0561 
785-219127 geschickt werden.

Wer sich rechtzeitig im Versichertenportal der SVLFG registriert, kann seinen Antrag 
gleich zu Beginn der Aktion online stellen.

Mit Krebsfrüherkennung auf Nummer sicher gehen
Krebsfrüherkennung kann Leben retten. Darauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Weltkrebstages am 
4. Februar hin.
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mit barrierefreiem 
Zugang zum Geschäftim Hof

Hauptstraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 29 75
www.ortho-lebold.de

Öffnungszeiten:

Mo.- Fr.:   9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

 Kontaktloses Anmessen von 
Kompressionsstrümpfen 

          mit dem LEXpert360
Wir beraten Sie gerne!

 Einlagen auch für Sicherheitsschuhe
 Schuhzurichtungen
 Orthopädische Maßschuhe
 diabetische Fußversorgung
 Bandagen u.a. von 
  Kompressionsstrümpfe –

Lymphologisch & phlebologisch
 Orthesen
  Komfortschuhe mit Fußbett 

oder für lose Einlagen
  Brustprothetik

Mit uns 
bleiben Sie …

� mobil
    � gesund

        � fit

Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 
sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 

Nibelungenstraße 47 63897 Miltenberg Fon 0 93 71 - 97 55 0 www.vogt-mueller.de

WIR ZEIGEN WEGE
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Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen erhöhen die Chance, dass mögliche Krebs-
erkrankungen bereits im frühen Stadium erkannt werden. Früh entdeckt sind insbe-
sondere Brust-, Darm-, Haut- und Gebärmutterhalskrebs sowie verschiedene Formen 
des Prostatakrebses in der Regel gut heilbar. Die Untersuchungen werden von der 
SVLFG für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse vollständig bezahlt. 
Die Krebsvorsorge beinhaltet je nach Alter und Geschlecht spezielle Untersuchungen 
und Intervalle:
· Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab dem Alter von 20 Jahren
· Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von 30 Jahren
· Früherkennung von Hautkrebs für Frauen und Männer ab dem Alter von 35 Jahren
· Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter von 45 Jahren
·  Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem 

Alter von 50 Jahren bis 69 Jahren
·  Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frauen ab dem Alter von 55 

Jahren und für Männer ab dem Alter von 50 Jahren

Weitere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen stellt die SVLFG auf ihrer  
Internetseite www.svlfg.de/vorsorge bereit. Zum Weltkrebstag informiert die Deutsche 
Krebshilfe unter www.krebshilfe.de.

Online-Seminar Umstellung zum Öko-Landbau

In dem Orientierungsseminar Ökolandbau der unterfränkischen Öko-Modellregionen 
werden wichtige Grundlagen des ökologischen Landbaus vermittelt und durch Im-
pulse aus der Praxis vertieft. Die Teilnehmenden lernen, welche Veränderungen und 
betriebliche Voraussetzungen notwendig sind, um erfolgreich in den Biolandbau ein-
zusteigen oder den kürzlich umgestellten Betrieb zukunftsfähig weiterzuentwickeln. 
Gerade hinsichtlich der zukünftigen Herausforderungen, die die Klimakrise in Unter-
franken birgt, kann die Umstellung auf Ökolandbau große Chancen mit sich bringen.
Dazu bleibt genügend Raum zur Beantwortung mitgebrachter und offener Fragen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldung (Anmeldeschluss: 18.02.2023):
Dr. Maike Hamacher, Projektmanagerin der Ökomodellregion Rhön-Grabfeld
Tel.: 09771 94-691 E-Mail: maike.hamacher@rhoen-grabfeld.de

Veranstaltende sind die vier unterfränkischen Öko-Modellregionen in Kooperation mit 
dem Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten in Karlstadt und den Bio-Anbau-
verbänden Naturland und Bioland.
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Veranstaltungen Agentur für Arbeit

Berufsberatung im Erwerbsleben am 1. Februar 
Am Donnerstag, 1. Februar bietet die Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 bis  
16 Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Angesprochen sind Menschen, die nach längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulungen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.  

Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein 
ausführliches Beratungsgespräch kann ein separater Termin vereinbart werden.

Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
Telefon 06021/390 705
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Berufsorientierende Online Veranstaltung der Berufsberatung im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg am 6. Februar
Am Dienstag, 6. Februar um 9 Uhr möchte die Berufsberatung im Erwerbsleben 
(BBiE) Frauen Mut machen, in einem MINT-Beruf tätig zu werden.

MINT steht für Mathematik - Informatik - Naturwissenschaft - Technik. Sogenannte 
MINT-Berufe enthalten einen hohen Anteil dieser Fachrichtungen. Am 11. Februar ist 
passend hierzu „Internationaler Tag der Frauen in der Wissenschaft“.

Wer im MINT-Bereich arbeitet ist gefragt. Da viele Frauen bei der Berufswahl nicht an 
diese Berufe denken, arbeiten in diesem Bereich überwiegend Männer. Dabei arbei-
ten gemischte Teams mit Männern und Frauen erfolgreicher als Teams in denen nur 
Männer oder nur Frauen tätig sind. 

In dieser Online-Veranstaltung „Mut zu MINT - Frauen trauen sich“ erhalten Sie Aus-
kunft darüber, welche Gründe für diese Berufe sprechen, wie Sie in dieses Berufsfeld 
einsteigen können und welche Möglichkeiten Sie in einem MINT-Beruf haben.

Anmeldung bitte per E-Mail: BBiE Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Die Veranstaltung findet online statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

BiZ dich schlau!: Informationen über FOS und BOS Aschaffenburg am 6. Februar 
Joachim Gödert informiert am Dienstag, 6. Februar um 15 Uhr über die Vorausset-
zungen, für einen Besuch der Fachoberschule und Berufsoberschule. Er erläutert die 
wählbaren Fachrichtungen und deren Ausbildungsinhalte und beantwortet alle wichti-
gen Fragen zur FOS und BOS im Allgemeinen.

Joachim Gödert ist Oberstudienrat und Beratungslehrer an der FOS/BOS Aschaffenburg.

Heilerziehungspfleger/Heilerziehungspflegerin und Heilerziehungspflege helfer/
Heilerziehungspflegehelferin am 27. Februar
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Jutta Schneider stellt am Dienstag, 27. Februar um 15 Uhr Ausbildungsmöglichkei-
ten im Beruf als Heilerziehungspfleger/Heilerziehungspflegerin und Heilerziehungs-
pfle gehelfer/Heilerziehungspflegehelferin vor. Sie gibt Einblick über die Zugangs-
voraussetzungen, Rahmenbedingungen und Einsatzgebiete.

Jutta Schneider ist Schulleiterin der Fachschulen für Heilerziehungspflege der bfz  
gGmbH Aschaffenburg.

Dr. Peter Müller informiert am Donnerstag, 29. Februar um 16 Uhr über die Ausbildung 
zum Erzieher/ zur Erzieherin. Im Rahmen des Vortrags werden die Voraussetzungen 
für die Ausbildung sowie die Zukunftsperspektiven des Berufsbildes vorgestellt.

Erzieher/Erzieherin am 29. Februar
Die Fachakademie bildet Erzieher/ Erzieherinnen aus, die in den Bereichen Bildung, 
Erziehung und Betreuung qualifizierte Fachkräfte für Kinder, Jugendliche, Menschen 
mit Behinderungen und deren Familien sind. Ein sehr anspruchsvolles Berufsbild mit 
vielen Fassetten und Weiterentwicklungsmöglichkeiten.

Dr. Peter Müller ist Schulleiter der Fachakademie für Sozialpädagogik Aschaffenburg.

Die Veranstaltungen (BiZ dich schlau!) finden im Berufsinformationszentrum  Aschaf-
fenburg, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.

Anmeldung unter der Telefonnummer 06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

AWO-Seniorenkino im Februar 2024

Im Februar 2024 zeigt das AWO-Seniorenkino in Zusammenarbeit mit der Kino 
Passage: „Loriots große Trickfilmrevue“
Klassischer Zeichentrickfilm; D 2023; FSK: 0
„Loriots große Trickfilmrevue stellt als Kompilation die 31 kurzen animierten Filme von 
Vicco von Bülow (aka Loriot) zusammen, in der seine Figuren sich unter anderem 
über hartgekochte Eier und sprachfähige Hunde unterhalten……. Neu aufbereitet und 
restauriert….“. 
Am Dienstag, 20. Februar 2024 um 14:30 Uhr zusammen mit dem Projekt „Be-
gegnung der Generationen“ des HSG Erlenbach
Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr.
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Volkshochschule Miltenberg und Umgebung

Neues aus Ihrer: Volkshochschule Miltenberg und Umgebung
Info und Anmeldung unter 09371/404-146, En-
gelplatz 69, Miltenberg, www.vhs-miltenberg.de

Die Anmeldungen zu den Kursen der Volkshochschule Miltenberg laufen auf Hoch-
touren. Eine persönliche Anmeldung zu allen Kursen der vhs Miltenberg ist sowohl 
in Miltenberg im Rathaus am Engelplatz als auch im Rathaus in Amorbach, Zimmer  
Nr. 0.03, Herr Laske, möglich (Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag, 09.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 bis 
18.00 Uhr). Bitte nehmen Sie diesen Service an!

Kursangebot der vhs Miltenberg und Umgebung in Amorbach mit freien Plätzen:
74140 Mit mehr Energie ins neue Jahr mit Viola Zeuner
Samstag, 02.03.2024, 15:00 - 16:30 Uhr, 1 Termin, € 12,00
Rotkreuzheim, Bürgerpark 1, Amorbach

76852 Pizza und Pinsa mit Mario Marschall
Samstag, 02.03.2024, 09:00 - 13:00 Uhr, 1 Termin, € 38,00 zuzüglich ca. € 20,00 für 
Materialkosten, bitte beim Kursleiter bezahlen
Parzival-Mittelschule, Küche, Debonstraße 5a, Amorbach

Das Landratsamt informiert

Weltoffene Gastfamilien in Miltenberg für Austauschschüler aus aller Welt gesucht
Das Landratsamt weist auf eine Pressemeldung vom AFS Interkulturelle Begegnun-
gen e.V. hin, die im Folgenden weitergegeben wird.

Geborgenheit und Sicherheit schenken während des Schüleraustauschs und dabei 
selbst eine bereichernde Erfahrung machen: Auch 2024 haben Familien in der Region 
Miltenberg wieder die Möglichkeit, ein internationales Gastkind für ein halbes oder 
ganzes Schuljahr bei sich zu Hause aufzunehmen. Rund 250 Jugendliche zwischen 
15 und 18 Jahren reisen im Februar und September mit der gemeinnützigen Jugend-
austauschorganisation AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. nach Deutschland, um 
in einer Gastfamilie die Kultur und Sprache des Landes kennenzulernen und sich 
persönlich weiterzuentwickeln. Viele Gastfamilien entwickeln lebenslange Freund-
schaften zu ihren Gastkindern. Gemeinsam mit AFS sucht Landrat Jens Marco Scherf 
Familien, die Jugendliche von einigen Wochen bis zu einem Jahr bei sich aufnehmen 
möchten. Landrat Scherf erklärt: „Die Aufnahme eines Gastkindes ermöglicht Fami-
lien eine Weltreise in den eigenen vier Wänden. Gleichzeitig erleben sie den eigenen 
Familienalltag aus einer völlig neuen Perspektive. Jede Familie aus der Region, die 
diese Erfahrung macht, bereichert nicht nur das eigene Leben, sondern leistet auch 
einen wichtigen Beitrag zur interkulturellen Verständigung.“

Gastfamilien sind so vielseitig wie die Welt: Groß- oder Kleinfamilien, Paare mit oder 
ohne Kinder, Alleinerziehende, gleichgeschlechtliche Paare oder Senioren können 
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Jugendlichen aus aller Welt ein liebevolles Zuhause auf Zeit bieten – wichtig sind ein 
großes Herz, ein freies Bett, Gastfreundschaft und Neugierde auf eine andere Kultur.

Eine Aufnahme ist für einen Zeitraum ab sechs Wochen bis zu einem Jahr möglich. 
Die Gastfamilien werden vor und während der Zeit des Austausches von AFS vorbe-
reitet, begleitet und betreut. Dafür gibt es zum einen ehrenamtliche Ansprechpartner 
vor Ort, zum anderen die AFS-Geschäftsstelle, die rund um die Uhr über eine telefoni-
sche Hotline erreichbar ist. Gastfamilie bei AFS zu sein ist ein Ehrenamt, in besonde-
ren Fällen kann ein Haushaltskostenzuschuss beantragt werden.

Interessierte, die im Februar oder September 2024 ein Gastkind aufnehmen möchten, 
können sich direkt an die Austauschorganisation AFS Interkulturelle Begegnungen 
e.V. wenden – telefonisch unter 040 399222-90 oder per E-Mail an gastfamilie@afs.de. 

Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter 
www.afs.de/gastfamilienprogramm.

LRA-Reparaturbonus für Elektrogeräte – Fördermittel für 2024 verfügbar 
Im Sinne der Nachhaltigkeit wurde unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen“ auf 
Beschluss des Ausschusses für Natur- und Umweltschutz zum 01. Oktober 2022 im 
Landkreis Miltenberg ein Reparaturbonus für die Reparatur von haushaltsüblichen 
Elektrogeräten eingeführt.

Auch im Jahr 2024 stehen für diese freiwillige Leistung 4.000 € zur Verfügung. Hinzu 
kommen Fördermittel für Reparaturen in Repaircafés.

Wer kann eine Förderung beantragen? 
Beantragen können den Reparaturbonus Privatpersonen mit Wohnsitz im Landkreis 
Miltenberg, max. einmal pro Quartal, für die Reparatur von Elektrogeräten, die übli-
cherweise in privaten Haushalten verwendet werden. Die Reparatur muss von Fach-
betrieben erfolgen. Reparaturen von Elektrogeräten der gleichen Art werden innerhalb 
von 12 Monaten nur einmal bezuschusst.

Förderfähig sind Mindestrechnungssummen von 50 €.

Ausgenommen von der Förderung sind Serviceleistungen, wie Reinigungen, Software- 
Updates, Wartungen oder Kostenvoranschläge.

Der Reparaturbonus wird gewährt, solange die bereitgestellten Fördermittel verfügbar 
sind. Ein Rechtsanspruch auf die Auszahlung des Reparaturbonus besteht nicht.

Wie kann der Zuschuss beantragt werden? 
Der Reparaturbonus kann beim Landratsamt Miltenberg, Kommunale Abfallwirtschaft 
beantragt werden, am einfachsten online unter https://formulare.landkreis-miltenberg.
de/formcycle/form/provide/559/. Die Rechnung eines Fachbetriebes ist als Nachweis 
für die Reparatur beizufügen. Anerkannt werden jeweils die im betreffenden

Kalenderjahr vorgenommenen Reparaturen, im Jahr 2024 also Reparaturen ab dem 
1. Januar 2024.

Weitere Informationen erhalten Sie unter https://www.landkreis-miltenberg.de/
Energie,Natur- Umwelt/Abfallwirtschaft/Reparaturbonus.aspx
oder telefonisch unter der Telefonnummer 09371 501-384.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Amorbach

Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichtigungen geöffnet.
Zum Eintritt in die Kirche wird ein Erhaltungsbeitrag von 3,00 Euro pro Person für 
touristische Besuche erhoben.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Die Gästeinformation Bayerischer Odenwald ist am Rosenmontag, 12.02. und  
Faschingsdienstag, 13.02. geschlossen. In dieser Zeit ist eine Besichtigung der 
Abteikirche leider nicht möglich. 

Entdecken Sie die Region!
Die historischen Kleinode im bayerischen Odenwald lassen sich am besten im Rah-
men von Führungen erkunden. Gut ausgebildete GästeführerInnen bringen Ihnen Ge-
schichte und Geschichten aus längst vergangenen Zeiten nahe. Bei einer Führung 
öffnen sich Ihnen Türen und Sie erhalten einen neuen Blick auf Dinge, die sonst im 
Verborgenen liegen.

Touren, Aktivitäten und Sehenswürdigkeiten online buchen:
https://www.bayerischer-odenwald.de/sehen-erleben/tickets-gutscheine
Wie wäre es mit einem Gutschein für die Familie, Freunde und Bekannte?

Eine Stadt-, Abtei- oder Themenführung, ob allein, in der Gruppe oder mit der Familie 
ist immer ein schönes Erlebnis.

Samstag, 03.02.2024  15.00 Uhr Kräppelnachmittag mit kleinem närrischen 
Programm, CCA 

   Alte Turnhalle, Schneeberger Straße 4

Samstag, 03.02.2024 20.00 Uhr Hafenball, CCA 
   Alte Turnhalle, Schneeberger Straße 4

Sonntag, 04.02.2024  20.00 Uhr Luise Kinseher – „Wände streichen – Segel 
setzen“ 

   Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12

Donnerstag, 08.02.2024  19.00 Uhr Schlüsselübergabe und Altweiberfaschel-
nacht, CCA 

   Altes Rathaus, Marktplatz 1

Samstag, 10.02.2024 20.00 Uhr Jens Neutag – „Allein – ein Gruppenerlebnis“
   Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12

Montag, 12.02.2024 14.00 Uhr Kinderfaschelnacht, CCA 
   Alte Turnhalle, Schneeberger Straße 4
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Dienstag, 13.02.2024  14.00 Uhr Amorbacher Faschelnachtsumzug, CCA 
   Innenstadt

Dienstag, 13.02.2024 19.30 Uhr Verbrennung der Faschelnacht, CCA 
   Amtsgarten
Vorschau:
Mittwoch, 14.02.2024 16.00 Uhr Blutspende, BRK 
   Rotkreuzhaus, Bürgerpark 1

Veranstaltungen Kirchzell

Samstag, 03.02.2024  Prunksitzung in der Turnhalle – CCK

Sonntag, 04.02.2024  Seniorensitzung in der Turnhalle – CCK

Donnerstag, 08.02.2024  Altweiberfasching im Vereinsheim – CCK

Freitag, 09.02.2024  Kappenabend im Kickersheim – FC Kickers

Samstag, 10.02.2024  Kinderfasching – CCK

Samstag, 10.02.2024  Faschingsveranstaltung – FFW Preunschen

Sonntag, 11.02.2024  Faschingstreiben – CCK

Montag, 12.02.2024  Rosenmontagsball in der Turnhalle – TVK

Vorschau
Freitag, 16.02.204  Kickersabend im Kickersheim – FC Kickers

Samstag, 24.02.2024  Schlachtfest im Tennisheim – Tennisclub

Veranstaltungen Schneeberg

Mittwoch, 07.02.2024 Pfarrgemeinde
   Seniorenfasching – 14.00 Uhr im Pfarrheim

Donnerstag, 08.02.2024 Markt Schneeberg 
   Altweiberfaschelnacht – 20.00 Uhr im Dorfwiesenhaus

Freitag, 09.02.2024 FG Schneeberger Krabbe 
   B Party ab 19.00 Uhr im Festzelt

Sonntag, 11.02.2024 Kreisumzug in Großheubach 

Montag, 12.02.2024 FG Schneeberger Krabbe
   14.00 Uhr Rosenmontagsumzug mit Afterzugparty  
   im Festzelt 

Dienstag, 13.02.2024 FG Schneeberger Krabbe
   10.00 Uhr Hausfrauenfrühstück
   14.00 Uhr Kindernachmittag
   19.00 Uhr  Verbrennung der Faschelnacht,   

Treffpunkt am Meilenstein

Mittwoch, 14.02.2024 FG Schneeberger Krabbe 
   Heringsessen – 18.30 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz
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Komm in unser Team als Kauffrau/-mann  

für Büromanagement (m/w/d) 

Möchtest du uns unterstützen? 

Deine Aufgaben:  
Auftragsabwicklung,  

Assistenz der Projektleitung  

und Kundenkommunikation

Sende deine Bewerbung an:

bewerbung@hartig-cnc.de

www.hartig-cnc.de 
Hartig Fertigungstechnik GmbH • Hauptstr. 50 • 63924 Kleinheubach
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Veranstaltungen Weilbach

Dienstag, 30.01.2024  19.30 Uhr, Monatsstammtisch, SPD Weilbach, 
   Schnitzelhaus Weilbach

Donnerstag, 08.02.2024 Weiberfasching, in der Ortsmitte, 
   im Anschluss Ausklang im CGW Heim

Samstag, 10.02.2024 Faschingsparty, TSV Weckbach, Vereinsheim

Montag, 12.02.2024 15.00 Uhr Kinderfasching, SV Weilbach, Vereinsheim

Dienstag, 13.02.2024 17.00 Uhr Kehraus, SV Weilbach, Vereinsheim

Donnerstag, 15.02.2024 17:45 Uhr  Gedenken an Lorenz Breunig, 
   SPD Weilbach, Lorenz-Breunig-Gedenkstein
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GOTTESDIENSTORDNUNG                             vom 30.01. - 18.02.2024  

Dienstag  30.01.
Amorbach 17:00 Mitgliederversammlung d. Frauenbunds (im Pfarrheim)    

Mittwoch  31.01.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier f. d. Verst. d. Fam. Kneisel u. Lebold          (Pv. Arul)

Weilbach 10:30 Schulgottesdienst als Messfeier f. Karin Forray u. Eltern  
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Donnerstag  01.02.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst in der Pfarrkirche!(mit Kerzenweihe 

u. Blasiussegen)                                                         (Pv. Arul)

Freitag  02.02.             DARSTELLUNG DES HERRN - Mariä Lichtmess
Amorbach 10:00 Krankenkommunion (mit Blasiussegen)              (Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Krankenkommunion                                                   (Pv. Arul)

Amorbach 17:00 Weggottesdienst zur Kommunionvorbereitung   (Pfr. Wöber)

Schneeberg 18:30 Messfeier (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen)   
z. Muttergottes v. d. immerwährenden Hilfe              (Pfr. Wöber)

Weilbach 18:00! Messfeier (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen) 
f. verst. Eltern u. Geschwister                                       (Pv. Arul)

Samstag  03.02.
Amorbach 18:30 Vorabendmesse (mit Blasiussegen) f. Ludwig Emmerich / 

f. Luitgard u. Anton Kaesmann                                      (Pv. Arul)

Hambrunn 18:30 Vorabendmesse (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen)  
f. Hubert Meidel, Eltern u. Schwiegereltern              (Pfr. Wöber)

Sonntag  04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Schneeberg 8:30 Messfeier (mit Blasiussegen) f. Eltern u. Schwiegereltern, 

Peter Helmut, Schwester Hildemundis, Willi u. Rita Werner     
                                                                                                                             (Pv. Arul)

Weckbach 8:30 Messfeier (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen) 
f. Willy u. Lydia Schwab u. Enkel Alexander / f. Elvira u. 
Robert Heinbücher / f. Magnus Mayer, Anton u. Elisabeth 
Baumann                                                                  (Pfr. Wöber)
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Beuchen 10:00 Messfeier zu Ehren der Vierzehn Nothelfer (Patrozinium) 
f. d. Pfarrgemeinden (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen) 
f. Edmund u. Maria Repp, leb. u. verst. Ang. / f. Alice Breunig,
Rosemarie, Karl u. Gertrud Breunig u. Eltern Breunig / 
f. Hildegard Weimer / f. Mina Förtig u. verst. Ang u. Anni 
Lexmaul / f. Alma u. Josef Schrom                           (Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Messfeier (mit Blasiussegen) f. Pfr. Gotthard Dumbacher u. 
Schwester Luzia Dumbacher  (Pv. Arul)

Montag  05.02.
Schneeberg 18:30 Messfeier f. Karl Zahn, Josef u. Amalie Kuhn          (Pfr. Wöber)

Dienstag  06.02.
Weilbach 14:00 Seniorennachmittag im Rathaussaal 

Mittwoch  07.02.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Schneeberg 14:00 Andacht zum Seniorennachmittag                           (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Messfeier f. verst. Eltern 

Donnerstag  08.02.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst (im Pfarrhaus)                           (Pv. Arul)

Amorbach               9:30   Ökum. Seniorenkreis - Faschingsvormittag im Pfarrheim

Samstag  10.02.
Amorbach 18:30 Vorabendmesse (Narrengottesdienst) f. Wendelin Trunk 

u. Ang.                                                                       (Pfr. Wöber)

Sonntag  11.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weckbach 8:30 Messfeier f. Emil u. Ottilie Förtig                                  (Pv. Arul)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. Thomas Schäfer (2. SGD)                        (Pv. Arul)

Weilbach 10:00 Messfeier f. Luzia Dumbacher / f. Apollonia u. Ewald Fertig 
u. verst. Ang. / f. d. Verst. d. Fam. Schmedding u. Kreß  
                                                                                  (Pfr. Wöber)

Mittwoch  14.02. ASCHERMITTWOCH
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier (mit Aschenkreuz)                                     (Pv. Arul)

Amorbach 18:30 Messfeier (mit Aschenkreuz) f. Fam. Zipf u. Hofmann u. 
Franz Hörst                                                               (Pfr. Wöber)

Schneeberg 18:30 Messfeier (mit Aschenkreuz)                                     (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Wort-Gottes-Feier (mit Aschenkreuz)                  (J. Buchhold)

Donnerstag  15.02.
Weckbach 18:30 Messfeier (mit Aschenkreuz)                                    (Pv. Arul)

Freitag  16.02.
Hambrunn 18:30 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)
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Samstag  17.02.
Beuchen 18:30 Vorabendmesse f. Klaus Starke                              (Pfr. Wöber)

Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. Dumbacher
                                                                                                                             (Pv. Arul)

Sonntag  18.02. 1. FASTENSONNTAG
Boxbrunn 8:30 Messfeier f. Elisabeth u. Bernhard Stier                      (Pv. Arul)

Weckbach 8:30 Messfeier                                                                 (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Rudi Neuberger u. Eltern
(Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Messfeier f. Kurt u. Rosa Quasniczka u. verst. Ang. / 
f. Gottfried Fischer                                                        (Pv. Arul)

Annahmeschluss für das Amtsblatt:
KW 07/2024 (Erscheinungstermin 14.02.2024)  Dienstag 30.01.2024.              
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach diesem Termin keine
Messbestellungen/Berichte für diesen Zeitraum angenommen werden 
können.                            

Infos aus den Pfarrbüros
   

Pfarrer Wöber, Pfarrvikar Arul Raja und Gemeindereferent Buchhold sind am 
29. und 30.01. zu Geistlichen Teamtagen des Pastoralen Raumes weg.

Die Sprechstunde von Pfr. Wöber entfällt am Di 30.01. und am Di 13.02.2024.

Die Pfarrbüros in Amorbach und Weilbach sind am Dienstag, 06.02.2024 wegen
einer internen Schulung geschlossen.

Die Pfarrbüros in Amorbach und Weilbach sind am 13.02.2024 nicht besetzt.

Misereor Fastenkalender         

Der Misereor Fastenkalender 2024 ist ab sofort im 
Pfarrbüro in Weilbach, sowie am Schriftenstand in 
der Pfarrkirche in Weilbach für € 3,50 erhältlich.

Andacht zum Seniorennachmittag Schneeberg                             

Wir laden am Mittwoch, den 07.02.2024 zum Seniorenfasching ein. 
Wir wollen um 14.00 Uhr in der alten Kirche  mit einer heiteren 
Andacht beginnen. 
Anschließend treffen wir uns im närrisch geschmückten Pfarrheim 
zu Musik von der Höh mit Rudolf Ballweg, Tanzvorträgen und 
buntem Programm, spontan Einlagen sind herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Euer Seniorenteam.
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Gebt auf eure Schlipse acht, heut ist Altweiberfaschelnacht       

Der ökumenischer Seniorenkreis Amorbach
lädt alle Seniorinnen und Senioren 
am Donnerstag dem 8. Februar um 9:30 Uhr      
zum närrisch-fröhlichen Weißwurstfrühstück
mit Peter Horn in das kath. Pfarrheim ein.
Anmeldung bis 06.02.2024
unter der Nummer 09373/8687 erbeten. 

Einladung zum Fastenessen in Weckbach

Unter dem Motto „Gutes tun kann so viel Spaß machen“ lädt das Kirchenteam
Weckbach am Sonntag, 03.03.2024, nach dem Gottesdienst, ca. 11 Uhr, zum 
diesjährigen Fastenessen in das Dorfgemeinschaftshaus ein.
Folgende Essen werden angeboten:

F 1. Hausgemachter Kartoffelknödel mit Hackfleischfüllung
     in Paprikasoße                               8.50 €

2. Hausgemachter Kartoffelknödel ohne Hackfleischfüllung 
    in Paprikasoße                                         6,50 €
3. Ein Paar Weißwürste mit einer Brezel     6,50 €

Anmeldung bitte bis Donnerstag, 22.02.2024 telefonisch bei
Edith Grimm, Gönz Tel.: 1012 oder Pfarrbüro Weilbach Tel.: 1316

Sternsingen in Weckbach, Gönz und im Ohrnbachtal

Bei der diesjährigen 66. Sternsingeraktion rückten wir den Schutz unserer Erde in 
Amazonien aber auch weltweit in den Mittelpunkt unserer Vortreffen und des Drei-
königsgottesdienstes. Die sieben engagierten Kinder lernten dabei, wie wichtig die 
Pflege und der respektvolle Umgang mit der Natur und der Umwelt für uns alle ist, 
um die uns anvertraute wunderbare Schöpfung zu bewahren.

Nach einem aktiv mitgestalteten Gottesdienst mit Pfarrvikar Arul Raja zogen die 
Kinder in zwei Gruppen durch Weckbach und Gönz. Abschließend brachten sie, 
zur Freude der Bewohner, auch noch den Segen in die Häuser im Ohrnbachtal.

Die Spenden, die die Sternsinger in Weckbach sammeln, fließen in anhaltender
Verbundenheit über das Kindermissionswerk an Projekte, die die Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach und die Oberzeller Franziskanerinnen an den Wirkungsorten 
von Pater Longin (* 1910 in Weckbach, + 1994 in Ndanda) und Schwester Martina 
(* 1927 in Gönz, + 2012 in Eshowe) fördern. 
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Die Spendensumme beläuft sich in diesem Jahr auf
1.511 Euro. Allen Spendern sei auch im
Namen der afrikanischen Kindern von Herzen gedankt!

Liebe Sternsinger, 
ihr macht euch für Gemeinschaft stark. Euer Engage
ment ist großartig! Ihr steht für Mitmenschlichkeit und
Hilfsbereitschaft über Kontinente hinweg. Danke für 
euren Einsatz!                                     Das Kirchenteam

(Hinweis: Die Menge an Süßigkeitengaben für die Sternsinger war wieder unfassbar 
groß. Daher werden wir im kommenden Jahr einen zweiten guten Zweck bedienen 
und einen Teil der Süßigkeiten an den Martinsladen in Miltenberg spenden) 

Sternsingeraktion 2024 Amorbach und Filialen                             

Auch in diesem Jahr zogen die Sternsinger aus Amorbach unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ durch Amorbach und 
segneten die Häuser. Nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Gangolf 
wurden die Sternsinger ausgesandt und liefen als Heilige drei Könige verkleidet 
von Tür zu Tür. Mit Weihrauch und einem Sprüchlein segneten sie die Häuser 
und brachten die Schriftfolge „20*C+M+B+24“ auf den Türen der Häuser an. 
Nach Beendigung ihrer Tour trafen sich alle Sternsinger im Pfarrheim Amorbach 
bei Würstchen und Getränken zur Aufteilung der Süßigkeiten. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Eltern, die an der 
Sternsingeraktion teilgenommen haben. 
Ein besonderer Dank geht an die Freiwillige Feuerwehr Amorbach, die dieses 
Jahr ebenfalls mit einer Gruppe an der Sternsingeraktion teilgenommen hat und 
durch Amorbach und die Gasthäuser gezogen ist. 
Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Oberministranten aus Amorbach, die die 
Sternsingeraktion organisiert und koordiniert haben.
Wir freuen uns auf die Sternsingeraktion 2025 und hoffen wieder auf viele Frei-
willige die diese Aktion mit ihrer Teilnahme unterstützen. 
Die Spendensumme in Amorbach erbrachte einen Betrag von 2.192,10 €
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle Spender!
Die Oberministranten aus Amorbach

Auch die Sternsinger aus den Filialgemeinden Beuchen, Boxbrunn, Reicharts-
hausen und Neudorf wurden nach dem gemeinsamen Gottesdienst in Amorbach 
entsendet und waren danach in ihren Orten unterwegs um die Häuser zu segnen. 
Allen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus den Höhenorten ein herzliches
Dankeschön für ihr Engagement bei der Sternsinger Aktion 2024.
Als Spendenerlös kamen in den einzelnen Gemeinden folgende Beträge zusammen:  
Boxbrunn: 470,00 € Beuchen: 381,00 € Neudorf: 510,00 € Reicharshausen: 458,00 €.
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott!
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Heilfasten – Kraft schöpfen durch Entgiften und  Entschlacken

Zusammen mit Heilpraktikerin Silke Bischof bietet der  
Frauenbund Amorbach gemeinschaftliches Heilfasten  an.
Unterstützen wir uns gegenseitig unter Anleitung von Frau 
Bischof beim Entschlacken und Entgiften. 
Angeboten wird abendlicher Austausch in der Gruppe mit
wohltuenden Einheiten.
Fastenbeginn ist am 01. März 2024 bis Samstag, 09. März 2024. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Silke Bischof 09373/4943 oder 
Anita Weber 09373/902011. Im Gespräch erfahren Sie auch nähere Details.

Kostenbeitrag für Mitglieder 37€ - Nichtmitglieder 45€

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um Anmeldung bis 18.02.2024 

INFOABEND am Dienstag, 20. Februar 2024 – 19 Uhr 
im Pfarrheim St. Benedikt in Amorbach !!!

 

Das nächste Amtsblatt erscheint am 14.02.2024

Annahmeschluss  
Dienstag, 6. Februar 2024, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  
an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.
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DANIEL MORAWETZ 

DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  

TEL.: 0160/94 97 50 23

MAIL: INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE  

WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

UNSER HANDWERK –  

FÜR IHR ZUHAUSE

SANITÄR  I  HEIZUNG

KLIMA  I  ENERGIE

„

Anette Jonas

: 0 60 22-264 750 

www.jonasundkroth.de

Junge Familie 
mit Eltern 
suchen ein

1- bis 2-FH 
bis 400.000 €

gerne renovie-

rungsbedürftig 
zu kaufen! 

h
a
n

se
n

w
e
rb

u
n

g
.d

e

Mit dem QR Code
gelangen Sie direkt zu den 

Mediadaten für Firmen
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Kirchliche Nachrichten 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  

mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 

Gottesdienste und Termine 

Sa   03.02.   10.00 Uhr     Konfi-Nachmittag im evangelischen Gemeindezentrum  

in Miltenberg 

So 04.02.   11.00 Uhr     Gottesdienst im evangelischen Gemeindezentrum in  

Amorbach 

Mo 05.02.  18.30 Uhr    Chorprobe im evangelischen Gemeindezentrum in  

Amorbach 

So 11.02.     9.30 Uhr    Gottesdienst in Kleinheubach 

 11.00 Uhr   Gottesdienst in Miltenberg 

 

Musikalische Andacht 
Samstag den, 24.02.2024 mit Frau Fröhlich und Alexander Huhn im 

evangelischen Gemeindezentrum in Amorbach 

 

Pfarramt: Nelli Baumann, Schlossplatz 2, 63916 Amorbach, Tel. 09373/1287,  

Anrufbeantworter, Mail: pfarramt.amorbach@elkb.de, 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 9-11 Uhr Do 9-11 Uhr 
www.amorbach-evangelisch.de,  Spenden auf: DE 66 7965 0000 0620 3001 03                            

K
ir

c
h

li
c
h

e
 N

a
c
h

ri
c

h
te

n



Bayerischer Odenwald vom 30.01.2024 – Seite 96

Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG

30.01. bis 18.02.2024

Dienstag 30.01.

Ottorfszell 18:30 Messfeier

Donnerstag 01.02.

Breitenbuch 18:30 Messfeier

Freitag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN - Lichtmess

Kirchzell 18:30 Messfeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen
für die ganze Pfarreiengemeinschaft

Samstag 03.02.

Ottorfszell 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Watterbach 08:30 Messfeier
Kirchzell 10:00 Messfeier

Montag 05.02.

Preunschen 18:30 Messfeier

Dienstag 06.02.

Buch 18:30 Messfeier

Freitag 09.02.

Kirchzell 08:30 Messfeier
anschl. Kirchenkaffee im Pfarrheim

Sonntag 11.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kirchzell 10:00 Familiengottesdienst zum Fasching
für die ganze Pfarreiengemeinschaft
Herzliche Einladung,
in Faschingskleidung zu kommen!

Mittwoch 14.02. ASCHERMITTWOCH (Fast- und Abstinenztag)

Kirchzell 18:30 Messfeier für die ganze Pfarreiengemeinschaft
mit Auflegung der Asche
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Donnerstag 15.02.

Breitenbuch 18:30 Messfeier

Freitag 16.02.

Kirchzell 08:30 Messfeier

Samstag 17.02.

Buch 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 18.02. 1. FASTENSONNTAG

Preunschen 10:00 Messfeier
Kirchzell 18:00(!) Messfeier zum Valentinstag

mitgestaltet von Christoph Schnell (Höpfingen)

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit
für Paare, sich segnen zu lassen.

Nach dem Gottesdienst sind alle zu einem Glas Sekt 
eingeladen.

Bitte vormerken

KjG-Spieleabend

am Mittwoch, 31.01.2024 um 18:30 Uhr im Pfarrheim

Fasching im Seniorenkreis

am Dienstag, 06.02.2024 um 14:00 Uhr im Pfarrheim. Anmeldung bitte bis Dienstag, 
30.01.2024 bei Maria Schöllig,  2137.

Pfarrbüro geschlossen

Von Montag, 12.02. bis einschließlich Freitag, 16.02.2024 (Faschingswoche) ist das
Pfarrbüro geschlossen.

Messfeier zum Valentinstag

am Sonntag, 18.02.2024 um 18:00(!) Uhr in der Pfarrkirche, mitgestaltet von Christoph 
Schnell (Höpfingen).
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit für Paare, sich segnen zu
lassen. Nach dem Gottesdienst sind alle zu einem Glas Sekt eingeladen.
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NOTDIENSTE

Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de

Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22
Notruf Polizei: 110

Örtliche Wasserversorgung
Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr, Mo und Di 14 - 16 Uhr. 

Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 
Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr

Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de

Dorfhelferinnenstation
Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
EUTB Miltenberg, Brückenstraße 17, Eingang über die Von-Stein-Straße, 

63897 Miltenberg, Tel: 09371/9493487
Ihre Ansprechpartner: Fr. Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de

Fr. Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de; Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de
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Mainmetall Großhandelsges. m. b. H. 
Miltenberger Straße 18 – 20 | 63927 Bürgstadt 
mainmetall.de/karriere

@ mainmetall_karriere  
 # maintraumjob

Wir bilden aus (m/w/d) : 

Kaufleute Groß- und Außen- 
handelsmanagement

Kaufleute Büromanagement

Fachinformatiker

Fachlageristen

Fachkräfte Lagerlogistik

Berufskraftfahrer

Wir bieten auch:

Duale und FH-Studiengänge

Praktika

Alle offenen Fragen beantwortet dir gerne  
Peter Neuberger unter 09371 509 408.

Wir brauchen 
neue Energie. 
Deine zum  
Beispiel.

Infos und  Bewerbung: mainmetall.de/karriere



Als international führender Anbieter entwickelt, produziert und vertreibt die Odenwald Faserplatenwerk 
GmbH unter der Marke OWA hochwertige Deckensysteme. Lösungen von OWA verbinden Design, Funk-
tion und Qualität in einzigartiger Form. Gemeinsam mit Planern, Fachunternehmern und Händlern  sorgen 
ca.  600 Mitarbeitende in den Segmenten Bildung, Einzelhandel, Gesundheit, Hotel und Gastronomie,  
Freizeit und Sport sowie Produktion und Verwaltung für mehr Sicherheit und Wohlbefinden weltweit.
SSttaarrttee  DDeeiinneenn  BBeerruuffsswweegg  zzuumm  11..  SSeepptteemmbbeerr  22002244  bbeeii  uunnss  iinn  eeiinneemm  ddeerr  ffoollggeennddeenn  BBeerruuffee::  

Gewerblich-technische Berufe (m/w/d)

– Maschinen- und Anlagenführer
– Elektroniker für Betriebstechnik
–    Industriemechaniker

Kaufmännische Berufe (m/w/d)

–
–

– Fachlagerist
– Industriekaufleute

 Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration
 Fachinformatiker Fachrichtung Digitale Vernetzung

Duales Studium (m/w/d)

– Bachelor of Arts (DH) - Betriebswirtschaftslehre - Industrie

Du bist engagiert, motiviert und begeisterungsfähig? Du möchtest ein innovatives 
und  dynamisches Unternehmen kennen lernen, das Dir beste Karrierechancen 
bietet? Dann informiere Dich auf unseren Social-Media-Kanälen und auf www.owa.de 
über Deine aktuellen Möglichkeiten. 

Wir freuen uns auf Deine Onlinebewerbung unter www.owa.de/karriere.

Odenwald Faserplattenwerk GmbH
Dr.-F.-A.-Freundt-Straße 3  |  63916 Amorbach 
Tel.: 09373 201-638  |  E-Mail: roland.sack@owa.de
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